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Viel Spaß  
beim Skaten!

Regen und Kälte konnten am 4. Mai die Freude 
über das gemeinsam Erreichte nicht trüben: Der 
neue Skatepark „Skate Island“ unter der 
Heinrichsbrücke wurde an diesem Tag allen 
Wetterwidrigkeiten zum Trotz mit großer 
Begeisterung offiziell eröffnet. Auf Initiative 
engagierter Jugendlicher und mit Unterstützung 
zahlreicher Institutionen, Vereine und Personen 
ist hier „der wohl schönste Skatepark weit und 
breit“ (Oberbürgermeister Andreas Starke) als 
echtes Gemeinschaftswerk entstanden. Und jetzt 
heißt es einfach: Viel Spaß beim Skaten! 
  Mehr zum Thema auf S. 3.
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AKTUELL

Veranstaltung. DerWeltkulturer-
belauf(WKEL)istundbleibteine
besondereLaufveranstaltung
�.Daszeigtesichwiederam
vergangenenSonntag,alsTau-
sendeLäuferüberdasPflaster
derAltstadtrannten,trabten
oderstreckenweisgingen.Jeder
Teilnehmerkonnteseineigenes
Tempoanschlagen.EinVolkslauf
füralleundkeinereineWett-
kampfveranstaltung,diesist
dasWesendesWKEL.Trotzdem
dürftensichauchdiemeisten
derHobbyläufer–darunter
auchwiederOberbürgermeister
AndreasStarke�–zuHöchst-
leistungenangesportfühlen,
schließlichistdasLauferlebnis
einaußergewöhnliches:Zubei-
denSeitenderStreckestanden
mehrereTausendZuschauer�
undfeuertendieSportleran.Von
TrötenüberRatschen,Trompe-
tenoderkollektivesZurufenim
Chorwarallesdabei.

AuchaufdieSamba-Combo

oderfreundlicheZuschauermit
PlakatendurftensichdieLäufer
wiederfreuen–unddiejenigen,
diesichdasSpektakeleinfach
alsGästeanschauenwollten.
InsgesamtsiebenLäufewurden
amSonntagangeboten,von
Bambini-LäufenfürdieKinder
überdenWieland-,Brose-und
Sparkassenlaufmitjeweils4,4
km,10,9kmund21,1km.Allein
ausdenBambergerPartnerstäd-
tenwaren300Läuferinnenund
Läufergekommen,dieamAbend
zuvorfestlichbegrüßtwurden�.

Undsowarendiezahlreichen
zufriedenenLäufermittenim
WeltkulturerbeeineFreudefür
alledieehrenamtlichenHel-
fer�,diedieOrganisationdieser
GroßveranstaltunginAtemge-
haltenhatte.DieVerantworlichen
veröffentlichtendiefroheBot-
schaftdennauchschonfrüher
alsüblich:2021,zumzehnten
Jubiläum,wirdwiedereinWKEL
stattfinden.

Ein Volkslauf als Gemeinschaftserlebnis
12.000angemeldeteTeilnehmerstartetenbeimWeltkulturerbelaufam5.Mai.
EswareinLauf-FestfürEinheimischeundGäste.
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HerzlicheGrüße
Ihr

AndreasStarke
Oberbürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,

TITELTHEMA

Eröffnung. DieRampenundHin-
dernissewerdenzwarschon
seitWochenfleißigbefahren,
dochdieoffizielleEinweihung
des,wieOberbürgermeister
AndreasStarkedeutlichmach-
te„wohlschönstenSkate-
parksweitundbreit,dernach
kürzesterZeitweitüberdie
GrenzenderRegionbekannt
gewordenist“,fandamver-
gangenenWochenendestatt.
DieEntstehungdesSkateparks
„Skateisland“isteinLehrstück
fürdasZusammenwirkenvon
unbürokratischerVerwaltungs-
arbeitundhohemBürgerenga-
gement,soOberbürgermeister

Starke:„seltenhabeichso
vieleverschiedeneGruppenso
zielstrebiganeinemProjekt
arbeitensehen,wiehier.“

Angefangenhatallesam21.
Dezember2016,alseinigeSka-
tersowiedieStreetworkervon
iSoe.V.zueinemTerminins
Rathauskamenundeigentlich
ganzallgemeinüberdasThe-
ma„SkateninBamberg“spre-
chenwollten.ImAnschlussbe-
kamendieSkaterdieAufgabe,
zusammenmitdemstädti-
schenGartenamteinenbaulich
umsetzbarenVorschlagfürdie
UmgestaltungdesSkateparks

unterderHeinrichsbrückezu
erarbeitensowiefürdasPro-
jektSponsorenzugewinnen.
StarkeversprachimGegenzug
imBambergerStadtratfürdas
Projektzuwerben.Bereitsim
Mai2017wurdeimJugendzen-
trumamMargaretendammdie
ersteProjektskizzedesneuen
Parksvorgestellt.DerStadtrat
gabimSeptember2017eben-
fallsgrünesLicht,nachdemdie
SkaterpersönlichdasVorha-
benpräsentierthatten.

Am28.August2018wardann
bereitsSpatenstich.Inderan-
schließendenBauzeitwurden
vielefreiwilligeArbeitsstunden
vondenJugendlichenerbracht.
DerneueSkateparkistfür
SkaterjedenNiveauszugäng-
lich.Zudemistmitihmim
BürgerparkHaineinweiterer
attraktiverAufenthaltsortfür
alleGenerationenentstanden.
NebendenSkate-Rampen
sindauchindividuelleSitz-
möglichkeitenentstanden,
umZuschauern,Elternoder
Großelterneinenmöglichst
hohenKomfortwährenddes
AufenthaltsamSkateparkzu
ermöglichen.„Damitwurdeein
generationenübergreifender
TreffpunktimHaingeschaf-
fen“,soderOberbürgermeister
weiter.

dasWetterwarschlecht,derAnlass
aberumsoschöner:Amvergange-
nenWochenendewurdederneue
SkaterparkinBambergunterder
Heinrichsbrückegemeinsammit
derInitiative„MakeBambergSkate
Again!“eröffnet.EintollesEreignis,
nichtnurfürunsereJugend.Ein
beliebterFreizeitsporthatsich
selbsteinenneuenAustragungsort
geschaffen,derauchfürBegeg-
nungen,GesprächeundKontakte
sehrgutgeeignetist.

Vorbildlichundbesondersbemer-
kenswertistdabei,dassdiejungen
Menschenselbstaktivgeworden
sind,umdietolleIdeeumzusetzen.
VorzweiJahrenhabenJugendliche
inderPolitikundinderVerwaltung
umUnterstützunggeworben,damit
dieSkatereinepassendeHeimat
finden.DasEngagementhatsich
gelohntunddieJugendhatsichih-
renTraumselbstverwirklicht.Da-
beidankeichallenUnterstützern,
insbesonderedenzahlreichen
SponsorenunddemTeamder
StreetworkervonISOe.V.undden
BambergerSkatefreundee.V.Ein
SonderlobhabensichdieMitarbei-
terausdemJugendamtunddem
Gartenamtverdient,allenvoranRü-
digerFrank,dervonAnfanganmit
vielLeidenschaftundFleißdasPro-
jektbegleitethat.

IchwünscheallenBesuchernder
AnlageimBambergerHainvielVer-
gnügenundgroßesöffentlichesIn-
teresse.Wiedereinmalistesge-
lungen,gemeinsammitderBür-
gerschaftdasstädtischeLebenzu
verbessernunddieInfrastruktur
bedarfsgerechtvoranzubringen.

„Der schönste Skatepark weit und breit“
„SkateIsland“unterHeinrichsbrückeoffizielleingeweiht

Regen und Kälte konnten die gute Laune nicht trüben: „Skate Island“ unter der Heinrichsbrücke wurde am 4. Mai mit großer Freude aller 
Beteiligten offiziell eröffnet.

Ein echtes Gemeinschaftswerk!
Unterstützer und Sponsoren*: 
· AdelbertRapsStiftung
· KonradBöhnleinGmbH&Co.KG
· SparkasseBamberg
· EberthBauGmbH&Co.KG
· BürgervereinBamberg-Mitte
· RotaryClubSchlossGeyerwörth
· LionsClubBamberg
· BambergerSkatefreundee.V.
· SkateladenTitus
· FirmaMaxHäring
· StreetworkervoniSoe.V.
· MahrsBräu
· DanielKnoth
· StaatlichesBauamtBamberg
· RobertNeuberthundRüdigerFrankvomstädtischenGartenamt
· StadtjugendamtBamberg

…sowievieleweitereKleinsponsoren.

*KeineGarantieaufVollständigkeit.SollteindieserAufzählungeinName
odereineInstitutionfehlen,bittenwirdiesausdrücklichzuentschuldigen.
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WIRTSCHAFT

Unternehmen. RuthVollmarundMiriamHoh-
nervonderstädtischenWirtschaftsförde-
rungbesuchtenkürzlichdieC.C.Buchner21
GmbH&CoKG.,dasjüngsteTochterun-
ternehmenderBambergerVerlagsGruppe
GmbH&Co.KG.

GeschäftsführerAndreasGersterund
seinTeamentwickelnpassgenauedigi-
taleLernangebotefürUnternehmenund
Bildungseinrichtungenundübernehmen
dabeialleArbeitsschrittevonderIdeebis
zurRealisierung.GemeinsammitderBam-

bergerVerlagsGruppeundderen
VerlegerGunnarGrünkekann
dieneugegründeteC.C.Buchner
21GmbH&Co.KGauf180Jahre
didaktischeExpertisezurück-
greifen.

Am23.Mai2019stelltdas
UnternehmenseinAngebotauf
demDIGITALLEARNINGDAYin
Bambergvor,zudemsichInter-
essierteunter www.ccb21.de/dld/
kostenfreianmeldenkönnen.

Gesundheitswirtschaft. Am31.Mai
findetinderKonzert-undKon-
gresshalleBambergab14Uhr
derersteFachkongressdesMe-
dicalValleyCentersBamberg
statt.Diesersprichtsowohl
PatientenundderenAngehörige
alsaucheinFachpublikuman.
BesondersrichtetsichderKon-
gressanParkinson-Patienten.
UnterdemTitel„Chancender
MedizinderZukunftfürmich
alsParkinson-Patient-Wie
kannichschonheutevonder
digitalenMedizinprofitieren?“
werdenneueAnsätzefürBe-
troffenevorgestellt.Vorträge,
WorkshopsundSimulationen
füreinFachpublikumgibtes
außerdemzudenThemen
„Hygiene“undzur„Pflegeund
Patientenversorgung“.

Festakt zum Start des Medical 
Valley Centers Bamberg

VorBeginndesKongresses
übergibtderBayerischeWirt-
schaftsministerHubertAiwan-
gerimRahmeneinesFestaktes
dieFörderbescheideandie
UnternehmenundInstitutionen,
derenProjektedas„Medi-
calValleyCentersBamberg“

ausmachen.Dabeihandeltes
sichumdas„MobileHealth
Lab“desFraunhoferIIS,die
„MedicalValleyDigitalHealth
ApplicationCenterGmbH“,
die„HTKHygieneTechnologie
KompetenzzentrumGmbH“so-
wiedas„SkillsLabPflegeund
PatientenversorgungBamberg“
derBambergerAkademienfür
GesundheitsberufegGmbH.

Dr.StefanGoller,Wirtschafts-
referent:„Ichfreuemichsehr,
dassesunsgelungenist,diese
zukunftsweisendenProjekteder
GesundheitswirtschaftinBam-
bergzuetablieren.Deroffizielle
Startam31.Maimarkierteinen
Meilenstein,dadasEuropäische
SpitzenclusterMedicalValley
derEuropäischenMetropol-
regionNürnbergnunauchin
Bambergbeheimatetist.“

RuthVollmar,dieLeiterinder
Wirtschaftsförderungergänzt:
„IndiesenProjektenwirdnicht
nurgeforscht,sondernsiebrin-
gendieGesundheitswirtschaft
inBambergaktivvoranund
wirkenalsMagnetfürandere
UnternehmendieserBranche.“

DieWirtschaftsförderung
setztaufdieZukunftsbranche
Gesundheitswirtschaft.Ge-
meinsam
mitdem
Medical
Valleyhat
siehier
Bambergs
gute

Startpositionindenletzten
Jahrenausgebautunddievier
ProjekteaufdenWeggebracht.

Wirtschaftsförderung vor Ort
…beiderBambergerVerlagsGruppe&C.C.Buchner21

Erster Kongress des „Medical Valley Centers Bamberg“ 
Am31.Mai2019speziellfürParkinson-Patienten/FestaktzumStart
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Anmeldung und weitere Infos zu Festakt und Kongress

FürdenFestaktsowiedennachfolgendenKongressmeldensich
InteressiertebitteunterfolgendemLink

www.medical-valley-emn.de/1.-fachkongress-medical-valley-center-
bamberg 

oderunterderTelefonnummer095187-1313an.Dortgibtesjeweils
weitereInformationenzudemProgramm.DieTeilnahmeandem
FestaktunddemKongressistkostenfrei.

Festakt und 1. Fachkongress  
des Medical Valley Center Bamberg  

Am 31.5.2019 ab 12:00 Uhr 
in der Konzert- und Kongresshalle Bamberg, Mußstraße 1, 96047 Bamberg

12:00 Festakt mit Hubert Aiwanger, Bayer. Staatsminister 
für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie

ab 14:00 Patientenkongress „Chancen der Medizin der 
Zukunft für mich als Parkinson-Patient – Wie kann ich 
schon heute von der digitalen Medizin profitieren?“

ab 14:00 Fachkongress „Neue Wege für die Qualifizie-
rung von Mitarbeitern im Gesundheits- und Pflegewesen“

ab 14:00 Fachkongress „Hilft viel wirklich viel? Ansätze 
der anwendungsorientierten, technologiefokussierten For-
schung im Bereich Hygiene“

Die Teilnahme ist kostenfrei

Anmeldung und weitere Infos unter:
Wirtschaftsförderung Stadt Bamberg: 0951 / 87-1313
Oder online unter www.medical-valley-emn.de/1.-fachkongress-medical-valley-center-bamberg

Bild: Sozialstiftung Bamberg
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Behörden. EndeAprilerhielten
dieBedienstetendesZollamts
BambergmitihremLeiterMat-
thiasDütschfeierlichdasZer-
tifikatderWeltzollorganisation
(WZO)fürbesondereVerdienste.
DiestellvertretendeLeiterin
desHauptzollamtsSchweinfurt,
FranziskaSchubert,überreichte
dievomWZO-Generalsekretär
KunioMikuiyaunterzeichnete
UrkundeimBeiseinverschie-
denerVertretervonLandesbe-
hörden,diemitdemZollamt
Bambergzusammenarbeiten.
ZudenGratulantengehörten
auchOBAndreasStarkeund
LandratJohannKalb.

„EsisteinegroßeAnerkennung
fürdietäglicheArbeit,diean

unserenZollämternundbeim
ZollamtBamberggeleistet
wird!“erklärtFranziskaSchu-
bert,derzeitigeLeiterindes
Hauptzollamts.DasZollamt
BamberginderLudwigstraße
isteineOrganisationseinheit
desHauptzollamtsSchweinfurt
undörtlichfürdieStadtund
denLandkreisBambergsowie
weiteTeilendesLandkreises
Forchheimzuständig.DieZoll-
bedienstetenstellenimWaren-
verkehrmitNicht-EU-Staaten
einegleichmäßigeundgerechte
Abgabenerhebungsicherund
gewährleistendenSchutzfür
Bürger,WirtschaftundUmwelt.
Darüberhinaussindsieals
KontaktstelleAnsprechpart-
nerfürAngelegenheitender

Kraftfahrzeugsteuerzuständig.
ImJahr2018wurden27.000
Einfuhrpositionen,438.000

Ausfuhrpositionen,188.000
Versandpositionenund8.700
Postpaketeabgefertigt.

INFRASTRUKTUR

A
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 ge

Unternehmen. Zum31.März2019
verabschiedetesichAlfonsDist-
ler(2.v.l..)nachüberzweiJahr-
zehntenalsGeschäftsführerbei
derKarstadtWarenhausGmbH
BambergindenRuhestand.Vie-
leVertreterderStadtverwaltung,
desStadtmarketingsundjahre-
langeGeschäftskollegenausder
BambergerInnenstadtließen
essichnichtnehmen,Alfons
DistlermiteinerkleinenVer-
abschiedungsfeierimRathaus
amMaxplatzzuüberraschen.
OberbürgermeisterAndreas
Starkebedanktesichbeidieser
Gelegenheitnichtnurfürden
jahrelangenEinsatzbeidem
UnternehmenKarstadt,sondern
auchfürseinunermüdliches

EngagementfürdieBamberger
Innenstadt.

Bereitsseit1976warAlfons
DistlerbeimUnternehmen
Karstadt,damalsnochHer-
tie,invielenHäuserntätig.Im
Jahr1998übernahmerdie
Geschäftsführertätigkeitinder
BambergerFiliale.Indenletzten
WochenseinerTätigkeithater
bereitsseinenNachfolgerindas
Amteingeführt.MathiasBaluses
(l.)hateinstimBambergerHer-
tieseineLehreabsolviert.Nach
18JahrenFührungsverantwor-
tungimganzenBundesgebiet,
zuletztinNürnberg,isternun
wiederinseinerHeimatfiliale
tätig,diejetztdenneuenNamen

GaleriaKarstadtKaufhofträgt.
AndreasStarkeundBürger-
meisterWolfgangMetzner(r.)

wünschtenihmeinenguten
StartinBambergundfürdie
nächstenJahrevielErfolg.

„Unermüdlicher Einsatz für die Innenstadt“
AlfonsDistleralsGeschäftsführerbeiKarstadtBambergverabschiedet

Hohe Auszeichnung für das Zollamt Bamberg 
„CertificateofMerit“vonderWeltzollorganisation

• 

• 

•   

• 
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Dr. Manfred Löbl, Regierung von Unterfranken, OB Andreas Starke, Franziska Schubert, 
stellv. Leiterin des Hauptzollamts Schweinfurt, Matthias Dütsch, Leiter des Zollamts 
Bamberg und Landrat Johann Kalb (v.l.n.r.). 
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VHS BAMBERG STADT

STUDIENFAHRT
(Anmeldung erforderlich)

LESUNG und KONZERT

FÜHRUNGEN  
(Anmeldung erforderlich)

Die historische Steinmeyer-Orgel von St. Martin. 
Ein technisches und klangliches Denkmal (8206) 
In Zusammenarbeit mit dem Förderverein St. Martin e.V. 
Do, 16.05., 19.00 – 20.00 Uhr

„In strahlendem Glanz.  
Bamberger Psalter-Handschriften des Mittelalters“ 
Ausstellung in der Staatsbibliothek Bamberg (8117) 
In Zusammenarbeit mit der Staatsbibliothek Bamberg 
Mo, 20.05.2019, 18.00 – 19.00 Uhr

„Engelwelten“ 
Sonderausstellung im Diözesanmuseum (8303) 
In Zusammenarbeit mit dem Diözesanmuseum. 
Mi, 22.05., 17.00 – 18.30 Uhr

Auf den Spuren der Wittelsbacher  
im Königreich Bayern (8456) 
Fr, 24.05., 16.00 – 17.30 Uhr

Gott, die Welt und Bayern – Utrecht, Caravaggio und Europa 
In der Bayerischen Staatsbibliothek in München ist gerade 
die Ausstellung „Gott, die Welt und Bayern“ zu sehen, die 
Kostbarkeiten aus den über ganz Bayern verteilten regionalen 
Staatlichen Bibliotheken konzentriert an einem Ort präsen-
tiert. Bedeutende Leihgaben stammen dabei aus Bamberger 
Beständen. Dr. Bettina Wagner, Direktorin der Staatsbibliothek 
Bamberg, führt Sie durch die Ausstellung.

Darüber hinaus besichtigen Sie geführt die Sonderausstellung 
„UTRECHT, CARAVAGGIO UND EUROPA. 1600-1630“ in der 
Alten Pinakothek.

Sa, 29.06., Busabfahrt 7.45 Uhr, Rückkehr ca. 19.30 Uhr

... und noch mehr unter 
www.vhs.bamberg.de

LITERATUR ZUR 
TEESTUNDE (ohne Anmeldung)

Aus der ‚kleinen Versfabrik‘ von Kästner & Co

Referentin: Katrin Mulzer über Erich Kästner zum  
120. Geburtstag; begleitet am Flügel von Edith Gießler

Mi, 08.05., 16.00 Uhr, Altes E-Werk, Großer Saal

Orkney – Islands on the edge of Europe 
Looking back on more than 5,000 years of history 
Referentin: Brid Montgomery, M.A., Archäologin,  
Sprachlehrerin 
Vortrag in englischer Sprache; in Zusammenarbeit mit dem 
Deutsch-Englischen Club Bamberg e.V. 
Di, 14.05., 19.00 Uhr, Altes E-Werk, Großer Saal

Residenz Würzburg – Forschung und Management  
an einer UNESCO-Welterbestätte 
Referent: Dr. Alexander Wiesneth,  
Referent der Bayerischen Schlösserverwaltung 
Di, 21.05., 19.00 Uhr,  
Altes E-Werk,  
Großer Saal

VORTRÄGE (ohne Anmeldung)

Ayurveda bei Verdauungsbeschwerden 
und Nahrungsmittelunverträglichkeit (4052) 
Mi, 15.05., 18.30 – 20.30 Uhr, Altes E-Werk

Karibische Tänze –  
Grundkurs für Paare und Einzelpersonen 
Lebenslust und Freude pur (4850) 
Sa, 18.05., 11.00 – 13.30 & 14.00 – 17.00 Uhr, Altes E-Werk

KURSE (Anmeldung erforderlich)

50 Jahre Film- und Videoclub Bamberg e.V. 
Feierstunde mit Filmvorführung  
zu 50 Jahre Filmgeschichte in Bamberg

Der Film & Video Club Bamberg e.V. kommt zum 50-jährigen 
Bestehen in die VHS, an den Ort seiner Gründung, und prä-
sentiert einen Querschnitt seines filmischen Schaffens. 
Sa, 25.05., 17.30 Uhr, Altes E-Werk, Großer Saal

VERANSTALTUNG (ohne Anmeldung)

Infos & Anmeldung
VHS-Sekretariat 
Altes E-Werk · Tränkgasse 4 
Tel.: 0951 87-1108, Fax: 0951 87-1107 
www.vhs-bamberg.de

Geschäftszeiten 
Montag 09.00 – 12.30, 
 14.00 – 17.00 Uhr 
(in den Ferien bis 16.00 Uhr) 
Di, Mi, Fr 09.00 – 12.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.30, 
 14.00 – 16.00 Uhr
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KUNST & KULTUR

Überschrift „Fortschritt!“ 
ETAHoffmannTheaterstelltdieSpielzeit2019/20vor

Museen - Zukunft  
lebendiger Traditionen  
42.InternationalerMuseumstag2019am19.Mai

Theater. Die Saison 2019/20 am ETA 
Hoffmann Theater Bamberg wird die 
Überschrift „Fortschritt!“ tragen. Einen 
Ausblick auf die kommende Saison 
gaben Intendantin Sybille Broll-Pape und 
Chefdramaturg Remsi Al Khalisi am 3. 
Mai bei der Spielplanpräsentation.

DerBegriff„Fortschritt“wird
unterallseinenFacetten
betrachtet–technologisch,
wissenschaftlich,gesellschafts-
politisch.Ein„Fortschritt“,der
mithoherGeschwindigkeit
vorandrängt,undderinseiner
RasanzdenmenschlichenGeist
zuüberholenscheint.Gleich-
zeitigzeichnetderFortschritt
unsalsMenschheitaus:Wer
möchteaufErrungenschaften
wieelektrischesLicht,Mobilität
oderPenicillinverzichten?Der
Fortschrittverschafftunsneue,
ungeahnteMöglichkeiten,kon-
frontiertunsjedochmitebenso
großenGefahren.Wohinführt
unsdieserWeg?

FürdieneueSpielzeithatdas
ETAHoffmannTheater12 Neu-
produktioneninsProgramm

genommen,davon
drei Urauffüh-
rungenundeine 
Erstaufführung.
DieSpielzeitpre-
mierewirdGoe-
thes„Faust1in2“
sein,derdeutsche
Klassikerschlecht-
hinundvorallem
imzweitenTeildie
Visioneinesunge-
bremstenFort-
schritts.Komödien-
liebhaberkönnen
sichaufeleganten
Sprachwitzund
pointenreiche
DialogebeiOscar
Wildes„Bunbury–
Ernstseinistalles“
freuen.DasWeih-
nachtsmärchen,
HansChristian
Andersens„DieSchneeköni-
gin“,wirdKinderaugenzum
Leuchtenbringen.Mit„fort
schreiten“setztdasTheaterdie
erfolgreicheundvielbeachtete
ZusammenarbeitmitdemAutor
KonstantinKüspertfort.Beiden

Calderón-SpielenzumEndeder
SaisonkannsichdasPublikum
aufMolières„SchulederFrau-
en“freuen,einemkomödianti-
schem,vielleichtimmernoch
gültigen,injedemFallaber
rasantenBeitragübermännli-

cheAllmachtphantasien.
AmMittwoch,5.Juni,um19
Uhr,findetfürAbonnentenund
InteressiertedieSpielplanvor-
stellungmitmusikalischem
RahmenprogrammimGroßen
Hausstatt.

Aktionstag. AmSonntag,19.Mai,
ladendieBambergerMuseen
zueinemgroßen,gemeinsa-
menProgrammein:Zahlreiche
Kurzführungen,eineAus-
stellungseröffnung,geführte
RundgängedurchalleMuseen
amDomberg,Zithermusikund
VideoclipsvonStudierenden
derUniBamberg,Aktionenund
MitmachspaßfürKinder–der
Eintrittistfrei,alleFührungen
undAktionensindandiesem
Tagkostenlos!

DaskompletteProgrammdes
MuseumstagsistimInternet
unterwww.domberg-bamberg.
deabrufbar.DerProgrammflyer
liegtinallenMuseenundin
StadtundLandkreisBamberg
aus.

MehrInfounter
www.museum.bamberg.de.

 Freizeit. Über 270 
„Kerwas“ gibt es in Stadt 
und Landkreis Bamberg. 
Wann und wo eine 
Kirchweih statt- 
findet, verrät ab sofort 
wieder der beliebte 
Kirchweihkalender, in 
diesem Jahr bereits in der 
14. Auflage. Die Freunde 
dieses Brauchtums, das 
alljährlich an die Weihen 
der Kirchen oder das 
Namensfest des Kirchenpa-
trons erinnert, finden mit 
dem Kirchweihkalender eine 
umfassende und (vermutlich) 
abschließende Auflistung aller 
in der Region stattfindenden 
Kirchweihen. Die Bamberger 
Firma 2mcon hat die Termine 

auch in diesem Jahr in enger Zusammenarbeit mit den Gemeinden des 
Landkreises, der Stadt Bamberg sowie zahlreichen Vereinen zusammengetra-
gen. Der Kirchweihkalender 2019 ist kostenlos an über 400 Verteilstellen 
erhältlich, u. a. an der Infothek im Bamberger Rathaus am Maxplatz, an der 
Infothek des Landratsamtes in der Ludwigstraße, in den Rathäusern der 
Gemeinden und in allen Filialen der Sparkasse sowie der VR Banken. Online: 
www.kirchweihkalender-bamberg.de oder www.kerwakalender.de.

Kirchweihkalender  
in der 14. Auflage

Intendantin Sybille Broll-Pape und Chefdramaturg Remsi Al Khalisi stellten das Programm für die kommende 
Saison vor.

Fo
to

: E
TA

 H
of

fm
an

n T
he

at
er

 

 MUSEUMS- 
TAG 
19. MAI
9–18 UHR

MITMACHSPASS  
FÜR DIE GANZE FAMILIE!

Diözesanmuseum 
10 – 18 Uhr

Historisches Museum 
10 – 18 Uhr

Staatsgalerie, Prunkräume 
9 – 18 Uhr

Staatsbibliothek 
11 – 17 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN  
AM MUSEUMSTAG 

NATURKUNDE-MUSEUM
Fleischstraße 2 | 96047 Bamberg | geöffnet 9 – 17 Uhr | Eintritt frei

Ganztägig Vogelsaal-Quiz

10 und 13 Uhr I 30min Ab in den Keller – Führung durch das 
Museumsmagazin

13 Uhr I 45min Frankenland am Jurastrand – Führung durch 
die Ausstellung

14 Uhr I 60min Einführung in die Arbeit von Joan Jonas – 
Führung zur Ausstellung „In the Trees“ der New Yorker Künstlerin

15 und 16 Uhr I 45min „Stepping into the picture“ – 
Workshop zur Arbeit von Joan Jonas

Kinderprogramm
9.30 – 11 Uhr Winziges wird megagroß – Mikroskopieren

11 – 12 Uhr Lernen von der Natur – Experimentieren

14 – 15.45 Uhr Suchspiel im Vogelsaal – Aktion

FRÄNKISCHES  
BRAUEREIMUSEUM e.V.
Michelsberg 10f | 96049 Bamberg |  
geöffnet 10 – 17 Uhr | Teilnahme an  
den Führungen bei regulärem  
Museumseintritt frei

Ganztägig In den Sudkessel 
geschaut und selbst gebraut: Der 
Verein zur Förderung der fränkischen 
Braukultur wird wieder unserer 
Versuchsbrauanlage einheizen! Eine 
helle Freude, den Hobbybrauern 
dabei über die Schulter zu schauen. 

11 Uhr I 60min Vom Halm zum 
Seidla – Führung 

15 Uhr I 60min Wenn Hopfen und 
Malz verloren sind – Führung

SAMMLUNG LUDWIG BAMBERG
Obere Brücke 1 | 96047 Bamberg | geöffnet 10 – 18 Uhr | Eintritt frei

Ausstellung | Ganztägig
„transluzent . Christiane Toewe“ – Licht verstärkt die ästhetische 
Atmosphäre von filigranem Porzellan, dies zeigen die Installati-
onen aus Porzellan und modellierendem Licht der Bamberger  
Künstlerin Christiane Toewe. Die leuchtenden Objekte ver-
schwinden in ihrem eigenen Licht und überwinden so die 
Grenzen der Materialität.

13 und 17 Uhr I 30min transluzent – Führung durch die  
Ausstellung mit Dr. Eva Schurr

15 Uhr I 30min Im Glanz des Barock – Führung durch die 
Porzellan- und Fayencesammlung mit Dr. Eva Schurr

Kinderprogramm
Ganztägig Museumsrallye für Kinder „Auf Spurensuche im 
Museum“ (Ausgabe an der Museumskasse)

14 – 17 Uhr Kleider machen Leute – Alle Kinder, die Spaß am 
Verkleiden haben, können in die Kostüme barocker Hofdamen 
und Edelleute schlüpfen. Und natürlich ausprobieren, wie ihnen 
Puderperücken stehen! 

STADTGALERIE  
BAMBERG  
VILLA DESSAUER
Hainstraße 4a | 96047 Bamberg | 
geöffnet 12 – 18 Uhr | Eintritt frei

Ausstellung | Ganztägig  
„no show . Oliver Mark“ – Oliver 
Mark zählt zu den bekanntesten 
Portraitfotografen im deutsch-
sprachigen Raum. Seine sorgfäl-
tig inszenierten Momentaufnah-
men analysieren den Menschen, 
sie verorten seine Rolle in der 
Gesellschaft und erzählen  
Geschichten, geben dabei oft 
mehr preis als gewollt.

14 und 17 Uhr I 30min  
Oliver Mark, Meister der Men-
schen-Fotografie – Führung 
durch die Ausstellung mit  
Dr. Regina Hanemann
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Weitere Informationen erhalten Sie unter  
www.domberg-bamberg.de 

© Oliver Mark

EINTRITT 
FREI

DIE DOMBERG BAMBERG APP 
Junge Besucher können mit der Domberg 
Bamberg App eigenständige Touren durch 
die Museen unternehmen. Die thematischen 
Rundgänge wurden von Schülern und Muse-
umspädagogen entwickelt. Einfach die App 
aufs Handy laden und ab auf den Domberg – 
nicht nur am Museumstag! 

Für Kinder im Grundschulalter gibt es eine 
Schnitzeljagd durch alle Museen am 
Domberg in Papierform – im Diözesanmu-
seum abholen, im Historischen Museum 
abgeben und eine kleine Belohnung 
bekommen.

Eintritt und 

Führungen am 

Museumstag 
frei

Das Café im Rosengarten der Neuen Residenz  
ist am Museumstag von 10.30 – 18 Uhr geöffnet.

WEITERE MUSEEN
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KUNST & KULTUR

Frühlingsfest im  
Bamberger Weinberg  
Am18.und19.MailockenWein
undgutesEssenaufdenMichaelsberg

42 kamen mit Preisen zurück
Bamberg/ForchheimerfolgreichbeimRegionalwettbewerb„Jugendmusiziert“

Stiftsgarten. AmWochenende
18./19.Mai2019isteswieder
soweit:Jeweilsab13.00Uhr
wirdamFußedesWeinbergs
amMichaelsbergderFrühling
gefeiert.Eswerdenderbeliebte
SilvanerundderspritzigeApfel-
seccovom„BambergerStifts-
garten“ausgeschenkt.Fürdas
leiblicheWohlistmitverschie-
denenleckerenWinzerbrotzeiten
undKuchenbestensgesorgt.

Dieeinzigartigeundidyllische
LagedesWinzerhausesmit
seinersonnigenAußenfläche
stelltfüralleWeinfreunde
einenbesonderenGenussdar.
StadträtinAnneroseAckermann
übernimmtmitihrembewährten

TeamwiederdieBewirtschaf-
tungdessonstnichtzugäng-
lichenWinzerhauses.Das
Frühlingsfestfindetbeijedem
Wetterstatt!

DerWeinbergkannzuFußüber
denBenediktinerwegvonder
Aufseßgasse,demMaienbrun-
nenodervonderSandstraßeaus
erreichtwerden.DasTorzum
WeinbergamBenediktinerweg
istgeöffnet.DieBenutzungder
öffentlichenVerkehrsmittelwird
empfohlen.

DerBambergerSilvanerund
vielesmehrvomMichaelsberger
„Himmelsgarten“sindauchim
„BambergerStiftsladen“mit

CaféundWeinausschankam
Michaelsbergerhältlich.Mit
demBesuchdesFrühlingsfestes
imWeinbergunddemEinkauf

imStiftsladenderBürgerspital-
stiftungBambergwirdderErhalt
derKlosteranlageSt.Michael
unterstützt!

Musiknachwuchs. 850Nachwuchs-
talenteausganzBayernstellten
sichbeim56.Landeswettbewerb
„Jugendmusiziert“,dervom12.
–15.Aprilimoberfränkischen
Hofausgetragenwurde,den
geschultenOhrenvon95Fach-
juroren.42jungeMusikerinnen
undMusikerausderRegion
Bamberg-Forchheimhatten
sichfürdenLandeswettbewerb
qualifiziertundkehrtenallemit
Preisenzurück.AmEndegab
eszehndrittePreise,13zweite
PreiseundachterstePreise.

AchtjungeMusikerinnenund
MusikerinvierWertungen
habensichdabeifürdasgroße

Finale,denBundeswettbewerb
qualifiziert:derjungeMallet-
SpielerSimonLinz,derGeiger
DavidRosenberg,dasGitarren-
QuintettLennartAmon,Valentin
Koserog,MaximKoserog,Lo-
renzBlöchlundCedricDykast
sowiedasGitarren-DuoValentin
KoserogundMaximKoserog.
DerBundeswettbewerbfindet
vom06.–13.JuniinHalle/Saale
stattundstehtTeilnehmenden
abAltersgruppeIII(Jhg.2005
undälter)offen.

DieErgebnisseallerTeilneh-
mendenausderRegionBam-
berg/ForchheimfindenSieunter
www.musikschule.bamberg.de.

Frühlingsfest 
am Bamberger Weinberg

18. und 19. Mai 2019 
ab 13:00 Uhr
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Erfolgreiches Gitarren-Quintett: Cedric Dykast, Lennart Amon, Maxim Koserog, Valentin 
Koserog, Lorenz Blöchl (v.l.n.r.)
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„Das schaue ich mir genauer an ...“ 
ZumTagderStädtebauförderungam11.MaistellensichviersehrunterschiedlicheProjektevor

Aktionstag. SeitfünfJahrenwird
derTagderStädtebauförderung
gefeiert,Bambergwirdseit
über40JahrenmitStädte-
baufördermittelnunterstützt.
ZumdiesjährigenAktionstag
präsentierensichviersehr
unterschiedlicheProjekte.Dazu
sindBürgerinnenundBürger
herzlicheingeladen.

DieBasKIDhall – „Die Halle für 
Alle“vereintseitHerbst2015
aufinnovativeWeiseOffene
Jugendarbeit,Stadtteilarbeit,
eineHausaufgabenbetreuung
undProfisportuntereinem
Dach.DieBasKIDhallistsomit
AnlaufstellefürKleinund
Groß-vomKinderturnenüber
Anwohnersprechzeitenbishin
zumOffenenJugendtreff.Inmit-
tendesSozialeStadt-Gebiets
Gereuth/Hochgerichtbietetdie
großeSporthallemitdendirekt
mitihrverbundenenRäumlich-
keiteneinenOrtfürBegegnung
undMiteinander.Anlässlichdes
TagesderStädtebauförderung
organisiertiSoe.V.einbuntes
Nachmittagsprogrammfür
KinderundJugendliche(ab8
Jahren).

DasstädtischeImmobilienma-
nagementinformiertvon12
-16UhrimInfozentrumneben
demBambergerStiftsladen
überdieSanierungdesehe-
maligenKlosters St. Michael.
2015hatsichdieStadtBamberg
füreineFörderungdesBundes
imRahmendesProgramms
„NationaleProjektedesStädte-
baus“beworben.DieBaukosten
liegenbeica.13,5Millionen
Euroundwurdendurchdieses
Bundesprogrammundweiteren
Zuschussgebernbezuschusst.

EbenfallsimInfozentrum
erhaltendieBesuchervon12
-16UhrAuskunftzumUmbau
undSanierungderehemaligen
Jugendherberge Wolfsschlucht
zumerlebnispädagogischen
Kompetenzzentrum.Zusammen
mitdemTrägerderEinrichtung
(DonBoscoJugendwerkBam-
berg)wurdeeinNutzungskon-
zeptentwickelt,dasdurchdie
Betreuungeinheimischerund
asylsuchenderJugendlicher
einenbesonderenBeitragzur
sozialenIntegrationleistet.Die
Sanierungsmaßnahmensind
abgeschlossen.ImRahmendes
Zukunftsinvestitionsprogramms
SanierungSport,Jugendund
KulturwirddieMaßnahmemit
3,6MillionenEurogefördert.

DieehemaligeGärtnereiRost
inderFärbegasse28wirdzur
KulturGärtnerei.ImOkober
2019sollendieSanierungs-
maßnahmendurchdieStadtbau
GmbHfertiggestelltsein.Das
ErdgeschossmitAußenbereich
und„Tanztonne“desGebäudes
sollvonderIGAktiveMitte
alsVeranstaltungsortund
TreffpunktfürAnwohnerund
Bamberg-Besucherdauerhaft
belebtwerden.DieIGAktiven
MittelädtalleInteressierten
zurBaustellenbesichtigungin
dieKulturGärtnerei(Führung
durchdieStadtbauBamberg
GmbH).Wermöchte,kann
seineNutzungsideenund/oder
Anfrage/nfürRaumnutzungauf
einerIdeenkartenotierenund
einwerfen.

DerEintrittzuallenVeranstal-
tungenistfrei.Hinweis:vorOrt
gibteskeineKfz-Stellplätze.

BasKIDhall
14-17 Uhr 

offener Kinder- und 
Jugend-Samstagstreff

Kornstr. 20

Sanierung ehem.
Kloster St. Michael

12-16 Uhr
Baustelleninformation

Infozentrum 
Michaelsberg 10 

 

KulturGärtnerei
13-15 Uhr 

Baustellenführung/ 
Kunstaustellung
Färbergasse 28

Umbau/Sanierung 
Wolfsschlucht

12-16 Uhr 
Baustelleninformation

Infozentrum 
Michaelsberg 10 

Tag der Städtebauförderung
Sa, 11. Mai 2019 ab 12 Uhr

Eintritt frei / Keine Kfz-Stellplätze vor Ort

Seit fünf Jahren wird der Tag der Städtebau-
förderung gefeiert. 2019 stellen wir Ihnen zum 

bundesweiten Aktionstag vier laufende 
Projekte vor. Sie sind herzlich eingeladen, an 

den Veranstaltungen teilzunehmen.

www.stadt.bamberg.de/tds
www.tag-der-staedtebaufoerderung.de

Jürgen Schraudner

Stadt Bamberg

Pl
an

: S
ta

dt
pl

an
un

gs
am

t 
Ba

m
be

rg

Jürgen Schraudner

Stadtplanungsamt Bamberg

Stadtplanungsamt Bamberg

ORDNUNGSAMT

Montag – Freitag: 08.30 – 18.00 Uhr | Samstag: 08.30 – 16.00 Uhr  
Der Frühjahrsmarkt findet auf dem Maxplatz statt

Bamberger  
Frühjahrsmarkt

20.05. - 01.06.2019 

NACHHALTIGKEIT
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Biodiversität. Wer in fünf bis sechs 
Wochen zum Bienengarten der Bienen-
Info-Wabe im ERBA-Park kommt, dürfte 
ein blühendes Wunder erleben: was 
heute noch eine braune Fläche ist, wird 
dann eine bunte Blumenwiese sein, auf 
der sich Schmetterlinge und Wildbienen 
tummeln. Und das ist nur der Auftakt 
für die „Bamberger Blühoffensive“, die 
Gartenamt und Umweltamt Anfang Mai 
gestartet haben.

GanzneuistdieIdee,Rasen-
flächeninnaturnaheWiesen
umzuwandeln,freilichnicht.Seit
über20JahrenwirdeinTeilder
städtischenGrünflächennatur-
nahgepflegt,beginnendmitdem
preisgekröntenSandAchse-Pro-
jektundweitergeführtanStra-
ßenrändern,Wegsäumenund
BöschungenimganzenStadtge-
biet.IndiesemJahrallerdings
gehtdieStadt„indieVollen“und
wandeltmehrereneueFlächen
vomkurzgemähtenRasenin
bunteLebensräumeum.

DenAnfangmachteine1.200
QuadratmetergroßeFläche,die
sichandieBienenInfo-Wabe
derInitiative„Bienen-leben-
in-Bamberg.de“anschließt.
Dortwurde,sehrzurFreude
auchvonImkerinIlonaMu-
nique,jüngsteinehochwertige
Schmetterlings-undWildbie-
nensaum-Mischungangesät,
dieüber70heimischeBlumen-
undGräser-Artenenthält.Im
ZugederBiodiversitätsstrategie
werdenaußerdemdieGrünflä-
chenimHainimBereichdes
ehemaligenHaincafés,dem
Geschwister-Scholl-Ringund
amJacobus-von-Hauck-Platz
sowieanderWassermannstra-
ßeinWiesenumgewandelt.An
diesenfünfStellenwirddarüber
hinauseinInformationsschild
aufgestellt,dasdiePotenzi-
alederneuenWiesenflächen
erläutert.

Damitnichtgenug:Nebenden

genanntenBereichensind
weitereGrünflächenfürdie
UmwandlunginWiesenflä-
chenvorgesehenundzwaran
folgendenStraßen:Bamberger
Straße,HöfenerWeg,Buger
Berg,Graf-Arnold-Straße,Lo-
benhofferStraße,Panzerleite,
Breslaustraße.

GartenamtsleiterRobert
NeuberthsiehteinenWandel
inderAkzeptanzderBevöl-
kerung.Währendfrüherder
Wunschnach„ordentlich“,
abereintöniggemähtemRasen
vorherrschte,achtetendie
Bürgerheutevielmehrdarauf,

obdieWieselebendigseiund
sichBienenundSchmetterlinge
darauftummeln.„Esisteinfach
wichtig,langfristigzudenken“,
formulierteBürgermeister
Dr.ChristianLangezumStart
derneuenBlühoffensivedie
dahinerstehendeMotivation.
AngesichtsdesArtenschwun-
desundderBedrohungendes
KlimawandelsnehmedieStadt
dieZieleder2011entwickelten
Biodiversitätsstrategieunddie
Förderungeinervielfältigen
StadtlandschaftalsLebens-
raumfürMenschen,Tiereund
Pflanzenernstundhandele
auchentsprechend.

NACHHALTIGKEIT

Stadt sorgt für  
blühende Wiesen 
AuftaktimERBA-Park
zur„BambergerBlühoffensive“

SicherlichnimmtdieBearbeitungvonAnträgenundBeschwerden
sowiedieFertigungvonStellungnahmenzudenverschiedensten
BauprojektenvielRaumimtäglichenArbeitspensumderMitarbei-
terinnenundMitarbeiterdesUmweltamtesein.Jedochkooperiert
dasUmweltamtauchmitzahlreichenPartnern,z.B.Naturschutz-
verbändenwiedemBundNaturschutz,demLandschaftspflege-
verband,VerkehrsverbändenwieADFC/VcD,TransitionBamberg,
Changee.V.,HandwerksinnungenunddemHandel,demStadtmar-
ketingundvielenmehr.

EinbesonderesAnliegensindunsdiegemeinsamenProjektemit
Schulenwiez.B.dieKlimameilenoderderzeitdieAnlageeiner
BlühwieseamEichendorff-GymnasiumundamKaiser-Heinrich-
GymnasiumzusammenmitdemstädtischenGartenamt.Im
RahmendesKultur.ServiceBambergfürSchulenundKitas(www.
ks-bam.de)sindzahlreicheAngeboteimUmweltbereichfürdiese
Einrichtungenabrufbar.ZusätzlichwerdenVeranstaltungen,
Aktionstage,Ausstellungen,Vorträgeetc.zurInformationfür
dieBürgerinnenundBürgergeplantunddurchgeführt,wiedie
Fairtrade-KochshowEnde2018,diebeidenGästensehrgutan-
kam.EbensoverfolgtdasUmweltamtNaturschutzprojektewiez.B.
denFledermausschutz,dieAnbringungvonNistkästenfürseltene
Vogelarten,LED-StraßenlaternenfürdenInsektenschutzundviele
mehr.AbundanmüssenauchmalbrütendeTurmfalkenundStare
gerettetoderZauneidechsenumgesiedeltwerden.

Das Umweltamt antwortet:

Bearbeitet das Umweltamt nur Anträge und Beschwerden 
oder engagiert es sich auch im Umweltschutz? 

Der Bürger fragt:

Vor der neuen Infotafel (v.l.n.r.): Jürgen Brendel (Gartenamt), Udo Eichhorn (Kleingar-
tenverein Schwarze Brücke), Reinhold Burger und Ilona Munique (Initiative Bienen-
leben-in-Bamberg.de), Bürgermeister Dr. Christian Lange, Robert Neuberth und Michael 
Gerencser (Amtsleitung Gartenamt) und Dr. Jürgen Gerdes (Umweltamt).

Noch herrscht ödes Braun vor, doch schon in wenigen Wochen soll es hier farbenfroh vor 
Leben wimmeln
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Jubiläum. Seit Januar 2019 gibt es das 
neu eingerichtete Sachgebiet Umwelt-
planung/Umweltinformation. Es umfasst 
die Themenbereiche Klimaschutz, Klima-
anpassung, Mobilität, Umweltpädagogik 
und das Agenda 2030-Büro. 

DerKlimawandelunddieKli-
maanpassungsinddiegrößten
politischenundgesellschaft-
lichenHerausforderungender
Gegenwart.StadtundLand-
kreisBamberghabensichdas
gemeinsameZielgesetzt,im
Jahr2035bilanziellenergieaut-
arkzusein.2008wurdedaher
dieKlimaallianzgegründet,
umaufdiesesZielgerichtete
Projekteumsetzenzukönnen.
AlsgemeinsameGeschäfts-
stellefungiertdieKlima-und
EnergieagenturBamberg,deren
AufgabengebietvomKlima-
schutzbeauftragtenderStadt
Bambergmitbetreutwird.Sie
organisiertEnergieberatungen,
koordiniertdieZusammenarbeit
mitBürgergruppen,politischen
Gremien,Industrie,Handelund
Gewerbe,fördertdieUmwelt-
bildungunddieÖffentlichkeits-
arbeit,führtInformationsveran-
staltungendurchunderarbeitet
Klimaschutz-undEnergieko-
nzepte.DieKlima-undEner-
gieagenturBambergistauch
OrganisatorundVeranstalter
derEnergiemesse,diejedes
JahrAnfangMaiimKreisbauhof
inMemmelsdorfstattfindet.

DasSachgebietUmweltpla-

nung/Umweltinformationist
ebenfallsverantwortlichfürdie
Unterstützungumweltfreund-
licherVerkehrsmittel.Hierfür
wurdeetwa2018erstmalsein
FörderprogrammfürLasten-
pedelecsimgewerblichenund
institutionellenEinsatzaufge-
legt.DieStadtBamberghatim
Mai2018zudemden„Wegindie
Elektromobilität“beschlossen,
andemallestädtischenRefe-
rateundTochterunternehmen
aktivmitwirken,allenvorandie
StadtwerkeBamberg.Mitder
Prozesssteuerungunddem
Umsetzungscontrollingistdas
SachgebietUmweltplanung/
Umweltinformationbetraut.

Umweltbildungisteinzentrales
AnliegendesUmweltamtes.
DabeiistUmweltbildungnicht
alsKonkurrenzzuLehrinhal-
tenderSchulenzuverstehen,
sondernsollDenkanstößeund
Impulseverleihen,daseigene
Handelnimprivatenundim
schulischenAlltagausderPer-
spektivedesUmweltschutzes
zubetrachten.Reflexionistdas
Eine,HandelndasAndere:Das
kannz.B.mitdemsparsamen
UmgangunddemRecyclingvon
Papierbeginnenundmitder
AuszeichnungalsUmweltschule
inEuropaenden.Sokonntesich
dasDientzenhofer-Gymnasium
diesenTitel-mitUnterstüt-
zungdesUmweltamtes–im
Jahr2017zum16.MalinFolge
sichern.DieGraf-Stauffenberg-

RealschulenutzteihreProjekt-
wochemitMitarbeiterinnendes
UmweltamtesimSommer2018
dazu,fächerübergreifendundin
denunterschiedlichenAltersstu-
fenAbfallthemenaufzugreifen.
AuchzumKlimaschutzkönnen
dieSchülerinnenundSchüler
wiederkonkretbeitragen,wenn
dasUmweltamtimFrühjahrdie
SchulenzurTeilnahmeandem
bundesweitenProgramm„Klei-
neKlimameilen“auffordert.

DasinAgenda2030-Büro
umbenanntevormaligeAgenda
21-Bürokümmertsichumdie
nachhaltigeStadtentwicklung
inBamberg.AlsOrientierung
dienendie17Nachhaltigkeits-
zielederAgenda2030,aufdie
sichdieWeltgemeinschaft2015
inNewYorkgeeinigthat.Das
Agenda2030-BüroinitiiertPro-
jekte(z.B.Regionalkampagne
vonStadtundLandkreisBam-
berg,Fairtrade-StadtBamberg,

100GenussorteBayern,„weg
mitderPlastiktüte“,„wegvom
Coffee-to-go-Wegwerfbecher),
organisiertVeranstaltungenund
Aktionen(STADTRADELN,Tag
derUmwelt,…)undistfürdie
ÖffentlichkeitsarbeitimUm-
weltamtverantwortlich.Wich-
tigerBausteinimRahmender
nachhaltigenStadtentwicklung
istdieNetzwerkarbeitmitallen
interessiertenBürgerinnenund
BürgernsowiemitEinrichtun-
gen,Institutionen,Verbänden
undVereinen,Interessensge-
meinschaftenundNicht-Re-
gierungsorganisationen,denen
dieZukunftsfähigkeitunserer
StadtamHerzenliegt.Hier
dientdasAgenda2030-Büro
alsAnsprechpartner,Unter-
stützerundVermittlerzwischen
Bürgerschaft,Verwaltungund
Politik.AuchderinBamberg
sehrbegehrteUmweltkalender
wirdvomAgenda2030-Büro
erstellt.

30 Jahre Amt für Umwelt, Brand- und  
Katastrophenschutz
Folge2:DasSachgebietUmweltplanung/Umweltinformation

Umwelt-Termine
Gelber Sack
13.05. Bezirk 4–6
14.05. Bezirk 10–12
20.05. Bezirk 1–3
21.05. Bezirk 7–9

Altpapier
14.05. Bezirk10
15.05. Bezirk11
16.05. Bezirk12
21.05. Bezirk1
22.05. Bezirk2
22.05. Bezirk3

Kostenlose Energieberatung  
durchdieKlima-undEnergieagenturinZusammenarbeitmitdem
VereinEnergieberaterFrankene.V.
Jeden Mittwoch, 12.00 Uhr – 18.00 Uhr
Anmeldung: Tel. 0951 87-1724 oder 0951 85-554
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STADTRADELN 2019: jetzt anmelden! 
Aktionswochen. Am20.Maistar-
tetdieAktion„STADTRADELN
2019inStadtundLandkreis
Bamberg“.IndennachfolgendendreiWochenbiszum9.Juni2019gilt
eswieder,möglichstvieleRadfahrkilometerzusammeln.ObzurAr-
beit,inderFreizeitoderindieSchule–jederKilometerzählt!Gründen
SieeinTeamundmachenSiemit!FürdiefleißigstenRadlerinnenund
RadlerstehenattraktivePreisezurVerfügung.Schulklassenkönnen
sichineinemSonder-WettbewerbmessenundZuschüssez.B.fürihre
Klassenfahrtengewinnen.TeilnahmeberechtigtsindalleBürgerinnen
undBürger,dieinBambergwohnen,arbeitenodereineHochschule
besuchen.

Anmeldungenbitteunter:
www.stadtradeln.de/bamberg(StadtBamberg)
www.stadtradeln.de/landkreis-bamberg(LandkreisBamberg)
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Welterbe. 74 Jahre hat es gedauert, bis 
eine letzte Kriegslücke im Herzen der 
Stadt geschlossen werden konnte. Doch 
es ist viel mehr als „nur“ ein gelungener 
Lückenschluss: das neue Welterbe-
Besucherzentrum an den Unteren Mühlen 
vermittelt seit dem 30. April Besuchern 
wie Einheimischen auf unterhaltsame, 
spielerische und informative Art, warum 
die Altstadt von Bamberg ein Erbe der 
gesamten Menschheit ist und was das 
bedeutet.

Aufrund220Quadratmetern
wirddieWelterbestadtBamberg
mitihrendreihistorischenSied-
lungsgebietenBerg-,Insel-und
Gärtnerstadtvorgestelltundin
deninternationalenUNESCO-
Kontexteingebettet.Dabeidarf
einExkurszumimmateriellen
Kulturerbenichtfehlen,denn
ohnedasWissenundKönnen
derMenschenkannArchitektur
wedergeschaffennocherhalten
werden.AuchaufdieStaats-
bibliothekwirdverwiesen,wo
mehrereEinträgeausdemWelt-
dokumentenerbederUNESCO
verwahrtsind.

Als„Startschussfüreineneue
Welterbe-ÄrainBamberg“
bezeichneteOberbürgermeister
AndreasStarkedieEröffnung
desHauses.„DieAusstellung
lässtunsdieinternationale
BedeutungBambergserkennen
undsporntunsdazuan,uns
weiterhinfürunsereAltstadt
einzusetzen“,soderOB.Bürger-
meisterDr.ChristianLangeals
fürdasWelterbe-Management
zuständigeReferent,betontedie
„Idee,dasWelterbeBamberg
anBesuchergenausowiean
Einheimischezuvermitteln“.

„BamberglebtdasWelterbe
exzellent!“-mitdiesenWorten
lobteGeneralkonservatorMathi-
asPfeilvomBayerischenLan-
desamtfürDenkmalpflegeals
Festrednerbeiderfeierlichen
Eröffnungam29.Aprilnichtnur
dasschmuckeneueBesucher-
zentrum,
sondern
letzt-
lichdie
gesamte
Stadtge-
sellschaft
fürihrenUmgangmitdem
historischenErbe.

„Startschuss für eine neue Welterbe-Ära“ 
DasWelterbe-BesucherzentrumBambergaufdemArealderUnterenMühlenhatseinePfortengeöffnet

NACHHALTIGKEIT

Von der Ruine zum Schmuckstück
DasneueWelterbe-Besucherzentrumwurdeunterderarchitektonischen
FederführungvonHeinzRosenberggebaut.Sokonntediestädtebauliche
Kriegswunde,dieseitEndedesZweiteWeltkriegsinmittenderRegnitz
klaffte,geschlossenwerden.BauherrwardabeinichtdieStadt,sondern
derMünchnerInvestorJohannesKraus,derandieserStelleauchdie
historischverwurzelteNutzungderWasserkraftwiederaufgenommenhat.
SeitSommer2018generierteine15-Tonnen-TurbineimUntergeschoss
Energiefürrund300Haushalte.

DenBauarbeitenwarenarchäologischeGrabungenvorangegangen,die
rund900GründungspfählealterMühlenausdem11.bis18.Jahrhundert
sowiemehrereMühlsteinezutagegebrachthatten.DieFassadenreste
deraltenSterzermühlewurden,obwohlnichtdenkmalgeschützt,Steinfür
Steinabgetragen,gereinigtundanschließendalshistorischeReferenzin
denNeubauintegriert.DadasGebäudevonderRegnitzumflossenwird,
warenwährendderBauarbeitenzeitweiseauchTaucherundMotorboote
imEinsatz.

Beim offiziellen Eröffnungsakt zur Schere griffen (v.l.n.r.): Bürgermeister Dr. Christian Lange, Generalkonservator Mathias Pfeil, 
ZWB-Leiterin Patricia Alberth, Oberbürgermeister Andreas Starke sowie die Geistlichen Walter Neunhoeffer (St. Stephan) und Matthias 
Bambynek (Obere Pfarre), die die kirchliche Segnung vornahmen. 

Großes Interesse am neuen Besucherzentrum herrschte an den ersten Öffnungstagen.  
Ein mit Projektionen bespieltes, interaktives Stadtmodell bildet das inhaltliche und 
inszenatorische Herzstück der Ausstellung. 
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„Bamberg lebt das Welterbe exzellent!“
Generalkonservator Mathias Pfeil 
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Familien. Neue Kitaplätze in Bamberg-
Ost: Die Stadtbau GmbH errichtet im 
ehemaligen Offizierscasino neben dem 
neuen Wohngebiet „Am Föhrenhain“ eine 
Kindertageseinrichtung. Dort entstehen 
86 Betreuungsplätze für Kinder ab 6 
Monaten bis 6 Jahren. Betriebsaufnahme 
soll im Januar 2021 sein.

„DieinderGartenstadtbefind-
lichenKindereinrichtungensind
nichtausreichend,denBedarf
anBetreuungsplätzenfürKrip-
pen-undKindergartenkinderin
demQuartierzudecken.Insbe-
sonderevordemHintergrund
derkonversionsbedingtenEnt-
wicklungindiesemBereichist
miteinemindenkommenden
JahrennochsteigendenBedarf
zurechnen“,soOberbürger-
meisterAndreasStarke.

GroßeNachfragebestehtzum
einenbeiderBundespolizei,
dieinunmittelbarerNach-
barschaftderWohnanlage
„AmFöhrenhain“seit2016
das6.Bundespolizeiaus-und
-fortbildungszentrum(BPO-
LAFZ)betreibt,fürihrederzeit
über700Mitarbeiterinnen
undMitarbeiter.Zumanderen
werdenmitderEntwicklungder
ehemaligenLagarde-Kaserne
weitersüdlichweitereFamilien
indemEinzugsbereichansässig
werden.Daheristdievorge-
seheneSchaffungvonzwei

Kindergartengruppenunddrei
Kinderkrippengruppenandie-
semStandortbisJanuar2021
vonentscheidenderBedeutung
fürdasgesamteBetreuungsan-
gebotinBamberg.

EinTeildesGebäudeswirdmit
seinemgroßenGartenbereich
zueinemKinderhausmitdrei
KrippenundzweiKinder-
gartengruppenumgebaut(3
Kinderkrippengruppenmitins-
gesamt36Kindern,2Kinder-
gartengruppenmitinsgesamt
50Kindern).DieBetriebs-

trägerschaftderEinrichtung
wirdderAWOKreisverband
BambergStadtundLande.V.
übernehmen,derinBamberg
verschiedeneKindereinrichtun-
genunterhältundinunmittel-
barerNachbarschaftbereits
einKinderhausbetreibt.

Zusätzlichistindemehemali-
genCasinoeingroßerFestsaal
vorhanden.Diesersollstunden-
weiseindasBetreuungsange-
botdesKinderhausesintegriert,
danebenaberauchfürVer-
anstaltungenimQuartierzur

Verfügungstehen.DerBamber-
gerOstenwirdsomiteinneues,
attraktivesVeranstaltungszen-
trumfürBürgerbeteiligung,
kulturelleVeranstaltungenund
Bildungerhalten,daskünftig
TreffpunktfüralleBamberger
werdensoll.

Dasrund90JahrealteGebäude
wirdderzeitmitMittelnausder
Städtebauförderungunddes
BayerischesFinanzausgleichs-
gesetzes(BayFAG)saniert.Die
Kostenbelaufensichaufinsge-
samtetwa8MillionenEuro.

Zusammenleben. DieStadtBam-
berghatdreineuehauptamt-
licheIntegrationslotsinnen:
DanielaOfner,GabyLüttjohann
undChristineSchucksorgen
dafür,dassverlässlicheRah-
menbedingungenfürehren-
amtlicheTätigkeitimBereich
Migrationgeschaffen,regionale
Akteurebesservernetztund
Fortbildungsmaßnahmenfür

Ehrenamtlicheinitiiertwerden.

Darüberhinauswerdenin
AbsprachemitdemAmtfür
InklusionderStadtBamberg
undandererAkteurederInte-
grationsarbeitzielgerichtete
ProjekteundVeranstaltungzur
UnterstützungundStärkung
derehrenamtlichenStrukturen
vorOrtinitiiertundumgesetzt.

SowohlHelfende,Initiativen
undVerbändealsauchinteres-
sierteBürgerinnenundBürger
sollenmitdenIntegrationslot-
sinnenAnsprechpartnerinnen
inderStadtBamberghaben.
DasProjekt„Hauptamtliche
Integrationslotsen“wirdim
AuftragderStadtBambergund
inKooperationmitdenTrägern
FreundstattFremdundgfi
gGmbHdurchgeführtundaus
FördermittelndesBayerischen
StaatsministeriumsdesInnern,
fürSportundIntegrationsowie
derStadtBambergfinanziert.
DienächstenAngeboteder
Integrationslotinnenfinden
imMaistatt.Interessierteund

EhrenamtlicheimBereichder
Flüchtlingsarbeitsindherzlich
dazueingeladen.DieTeilnahme
istkostenlos.

•AufderFlucht–EinPlanspiel
vomFliehenundAnkommen
fürEhrenamtlicheundInter-
essierte(imLui20)–
11.05./9.00–14.30Uhr

•Infoveranstaltung:Praktikum
-Wasistdas?Voraussetzun-
gen,MöglichkeitenundHilfen
(beigfi/bfz)–
16.05./16.30Uhr

•InfostandderIntegrationslot-
sinnenbeimKleiderbasar
(imLui20)–
26.05./15–18Uhr

Aus dem Offizierskasino wird ein Kinderhaus 
86BetreuungsplätzefürKinderab6Monatenbis6Jahren

Integrationslotsinnen in der Stadt Bamberg
UnterstützungEhrenamtlicherinderFlüchtlingsarbeit

LEBEN IN BAMBERG

Kontakt
DanielaOfnerundGabyLüttjohann,Freundstattfremde.V.
Luitpoldstraße20,96052Bamberg·Tel.0157-32292836
Mail:ehrenamt@freundstattfremd.de
ChristineSchuck,gfigGmbHBamberg
Lichtenhaidestraße15,96052Bamberg·Tel.09519322421
Mail:christine.schuck@die-gfi.de
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Hier wird einmal das bunte Leben toben: das ehemalige Offizierskasino auf dem Konversionsgelände wird derzeit saniert.
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LEBEN IN BAMBERG

Feuerwehr. Nein,derMaxplatz
selbststehtnatürlichnichtin
Flammen…aberdieFlorians-
jüngerderJugendfeuerwehr
BamberghabendortamFrei-
tag,10.Mai,tatsächlichGroßes
vor:Von10.00–17.00Uhrwirbt
dieJugendgruppederFrei-
willigenFeuerwehrBamberg
fürsich,abervorallemfürihr
aktuelllaufendesProjekt„Die
JugendfeuerwehrnimmtFahrt
auf“.MithilfediesesProjekts
wollensiesicheineigenes

Ausbildungsfahrzeugmitbe-
stücktenRollcontainernkaufen,
umdieAusbildungnochweiter
voranzutreiben.

UmdasProjektbaldmöglichst
erfolgreichzubeenden,machen
sienocheinmalrichtigDruck!
MitverschiedenenAktionen,
wiezumBeispielSchlauch-
kegeln,Leinenbeutelwerfen,
einerOld-&Newtimer-Fahr-
zeugausstellung,verschiedenen
Vorführungen,einemInfostand

undvielemmehrwollendieFlo-
riansjüngernocheinmalrichtig
einheizenunddieBamberger
BürgerinnenundBürgerzum
Spendenanimieren.FürKlein

undGroßistetwasgeboten.Alle
sindrechtherzlicheingeladen
heutedabeizusein,dennindie-
semFallist„gaffen“ausdrück-
licherwünscht!

Starkes Rennen. BewegungimFrei-
en–dasgabesbeimVolkslauf
„StarkesRennenfürMenschen
inNot“am30.MärzimBam-
bergHainundumBewegung
imFreiengehtesauchbeim
Projekt„ja:baAKTIV“derOffenen
JugendarbeitBamberg.Was
beidesmiteinanderzutunhat?
DerErlösausdenStartgebüh-
renfür„StarkesRennen“gehtin
diesemJahrandenJugendhil-
feträgeriSoe.V.fürdasGesund-

heitsprojekt„ja:baAKTIV“.

DenentsprechendenSpenden-
scheckinHöhevon1199Euro
und1CentübereichteOberbür-
germeisterAndreasStarkejetzt
iSo-GeschäftsführerMathias
Gensner.Mitdemunterstüt-
zenProjektsollenJugendliche
zumehrBewegungimFreien
motiviertwerden-etwadurch
dieAnschaffungvondreiTrolleys
mitverschiedenenSport-und

Spielgeräten.DieJugendlichen
könnensichdieseausleihen
odergleichgemeinsammit
deniSo-Mitarbeiternauspro-
bieren.EsgibtdieAuswahl
zwischenFußballinklusive
Toren,Volleyball,Handball,Tor-
wandschießen,Kleinfeldtennis,
Tischtennis,Hockeyoderauch
einemZiehseil.Schwerpunkte
werdenaufdieOffeneJugend-
arbeitinGaustadt,Gereuthund
Bamberg-Ostgelegt.„Eintolles
Projekt,dasperfektzurIdeevon
StarkesRennenpasst“,freute
sichauchSchirmherrOber-

bürgermeisterAndreasStarke
überdasSpendenergebnisdes
Volkslaufes.

DieScheckübergabeimRenais-
sancesaalvonSchlossGeyers-
wörthwurdezugleichgenutzt,
umdieteilnehmerstärkste
LaufgruppemiteinemPokalzu
ehren:WieimVorjahrwardie
Bundespolizeimit37Teilneh-
mernausdemBundespolizei-
aus-undfortbildungszentrum
dasgrößteTeamvoninsgesamt
rund240Läuferinnenund
Läufern.

„Der Maxplatz brennt!“
JugendfeuerwehrBamberglädtzugroßemAktionstagein

Stark gelaufen für eine aktive Jugend 
„StarkesRennen“erlöst1199,01EurofürJugendprojektvoniSoe.V.

Wenn auch Sie ...
dieJugendfeuerwehrBambergunterstützenwollen,klickenSieauf:
www.tinyurl.com/Jugend112

odertätigenSieeineÜberweisungaufdasSpendenkonto:

FreiwilligeFeuerwehrBamberge.V.
IBAN:DE96770500000302766092
BIC:BYLADEM1SKB
Verwendungszweck:Spende-DieJugendnimmtFahrtauf
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Generalsanierung Dreifachsporthalle 
Graf-Stauffenberg-Schulen: 
Öffentliche Infoveranstaltung 
am 15. Mai 
Schulen. IndennächstenTagenbeginnendieArbeitenzurGe-
neralsanierungderDreifachsporthallederGraf-Stauffenberg-
Schulen.DieSanierungdesausdemJahr1973stammenden
GebäudeswirdsichübereinenZeitraumvon2Jahrenerstre-
cken.DasImmobilienmanagementderStadtBambergbietet
denAnwohnernderangrenzendenWohngebieteundweiteren
InteressiertenamMittwoch,15.Mai2019,um18.00Uhrim
RaumE11derGraf-Stauffenberg-RealschuledieMöglichkeit,
sichüberdasProjektunddenweiterenAblaufzuinformieren.

iSo-Geschäftsführer Mathias Gensner freut sich über exakt 1199,01 Euro für das 
Gesundheitsprojekt „ja:baAKTIV“. Einen guten Anteil daran hatte die Bundespolizei als 
teilnehmerstärkstes Team, wofür es einen weiteren Pokal für die Vitrinen des Aus- und 
Fortbildungszentrums gab.  
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Europawahl.JAzuEuropa!Bam-
bergwaram5.und6.Maieine
von13StationeninBayern,an
denender„Europabus“Station
machte.DessenAnliegenistes,
aufdieEuropawahlam26.Mai
2019aufmerksamzumachen,
umrundumdasThemaEuropa
zuinformierenundummitden
MenschenvorOrtinsGespräch
zukommen–zuihrenMeinun-
genundBefürchtungen,ihrem
LobundihrerKritikanEuropa
undzuihrenWünschenund
Vorstellungenfürdiekünftige
AusgestaltungderEuropäi-

schenUnion.

Bambergwarsogardieeinzige
StadtinganzBayern,indenen
sichderEuropabusgleichzwei
Tageaufhielt:großesPublikum
fandderausrangierteBerliner
StadtbusamSonntagamRande
desWeltkulturerbelaufes,wo
eramStartpunktMarkus-
platzaufgestelltwar.Bereits
amMittagfandensichdort
OberbürgermeisterAndreas
StarkeundLandratJohann
Kalbein,umsichzuEuropa
undseinenWertenzubekennen

undfüreineTeilnahmeander
Europawahlzuwerben(Bild
l.).KurzvorBeginnderLäufe
versammeltensichvordem
BusdiezahlreichenGästeaus
denBambergerPartnerstädten
ausganzEuropa,diezudiesem
AnlassnachBamberggekom-
menwaren(Bildr.).Tagsdarauf
besuchtederEuropabusdas
StaatlicheBerufsschulzentrum
Bamberg,woSchülerinnenund
SchülereigeneAktionenvorbe-
reitethatten.

VeranstalterdesProjekts

„Europabus“istdasBayerische
BündnisfürToleranzgemein-
sammitzahlreichenKoope-
rationspartnern.Gefördert
wurdederEuropabusauchaus
MittelndesBundesprogramms
„Demokratieleben!“,andem
sichdieStadtundderLandkreis
Bambergseit2019beteiligen.
Als„PartnerschaftenfürDemo-
kratie“vergebensieFörder-
gelderdesBundesfamilienmi-
nisteriumsanlokaleProjekte
zurDemokratiestärkungund
Extremismusprävention(www.
demokratie-leben-bamberg.de).

STADT & BÜRGER

Bamberg sagt JA zu Europa
Der„Europabus“machtezweiTageStation,umfürdieEuropawahlzuwerben

„Wasser ist Leben“ Weltstars für das Welterbe

Partnerstädte. Die VHS Bamberg Stadt und ihre Besucherinnen und Besucher 
können sich seit Kurzem über eine gesunde Erfrischungsmöglichkeit freuen: 
Dank einer Spende der österreichischen Partnerstadt Villach ist der 
Aufenthaltsraum im ersten Stock jetzt mit einem Trinkwasserspender 
ausgestattet. Anlass des Geschenkes aus Kärnten war das 45-jährige 
Bestehen der Städtepartnerschaft Bamberg - Villach, das im vergangenen 
Jahr begangen wurde. Dass diese Partnerschaft äußerst lebendig ist, bewies 
am Wochenende des Weltkulturerbelaufes erneut zahlreicher Besuch aus 
Villach. Die offizielle Delegation schaute dabei natürlich auch bei der VHS 
vorbei, um „ihren“ Wasserspender zu testen. Im Bild v.l.n.r.: Riegelbauer 
Brigitte, GR. Isabella Rauter, STR. Erwin Baumann, GR. Herbert Hartlieb, 
Bürgermeister Dr. Christian Lange, VHS-Leiterin Dr. Anna Scherbaum, Obmann 
Othmar Bauer von der DLRG Bamberg Gaustadt und Rainer Wolfgang.

Benefizkonzert. Wenn sich zwei absolute Weltstars der Opernszene mit den 
Bamberger Symphonikern –Bayerische Staatsphilharmonie zusammentun: 
Unter der Leitung von Chefdirigent Jakub Hrů  ša (m.) begeisterten die Sopra- 
nistin Olga Peretyatko (3.v.r.) und der Tenor Rolando Villazón (2.v.l.) das 
Publikum beim 5. Benefizkonzertes zugunsten der Stiftung Weltkulturerbe 
Bamberg in der Konzert- und Kongresshalle. Auf dem Programm standen 
Arien und Duette zweier Ikonen der Literatur- und Operngeschichte: William 
Shakespeares Tragödie „Romeo und Julia“ und Miguel de Cervantes‘ „Don 
Quixote“. Das Benefizkonzert fand in diesem Jahr zum ersten Mal im Rah- 
men des Festspiels Lied & Lyrik statt, das vom 26. bis 28. April in Oberfran-
ken gastierte. Unter Federführung der Bayerischen Akademie der Schönen 
Künste und der Friedrich-Baur-Stiftung durften Musikbegeisterte einen Ver- 
anstaltungsreigen erleben, wie es ihn selten gibt: An vier herausragenden 
Spielorten, der Basilika Vierzehnheiligen in Bad Staffelstein, der Konzerthal-
le Bamberg, dem Kloster Banz und dem ETA Hoffmann Theater in Bamberg, 
traten hochkarätige Künstlerinnen und Künstler auf, die allesamt ihr Publi- 
kum mit höchstem Kunstgenuss verwöhnt haben. 
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STADT & BÜRGER

Bürgerdialog. Derviergleisige
BahnausbaudurchBambergist
dasgrößteInfrastrukturprojekt
derjüngerenGeschichteder
Welterbestadt.Dergeplante
„UmbaudesKnotenBambergs“
durchdieDBNetzAGbedeutet
auchdiezeitgemäßeErneue-
rungmaroderBahnquerungen.
DieZukunftvonachtBauwer-
kenober-oderunterhalbder
Gleisanlagenstehtdabeiim
Fokus.DazuistdieStadtgefor-
dert,offiziellihrsogenanntes
„Verlangen“gegenüberder
Bahnmitzuteilen.Umsichzu
informieren,waszu„Unterfüh-
rungenundBrücken“geplant
ist,machtdieStadteinbreites
Informations-undDialogange-
bot.

Ausstellung  
Hauptwachstraße 3
NacheinerallgemeinenInfor-
mationsveranstaltungam29.
Aprilgehtesnunindiezweite
Runde:ErsteÜberlegungender

Stadtverwaltunghinsichtlich
Bauwerksgeometrie,Spurauf-
teilung,Rampenneigungen,
etc.sindThemaeinerAus-
stellung,dieindieserWoche
inderHauptwachstraße3
eröffnetwurdeundbisEnde
Maizusehenist.Unterdem
Titel„BahnausbauBamberg:
UnterführungenundStraßen-
brücken“–kannmansich
MontagbisDonnerstag,11bis
16UhrsowieFreitag,11bis13
Uhr,informieren.

Radtour am 10. Mai 
WersichdirektvorOrtander
Bahnstreckeinformierenwill,
istzurTeilnahmeanderRad-
Tour„Bahn-Inspektion“am
Freitag(10.Mai)eingeladen.
Losgehtesum15Uhr,Treff-
punktistdernördlicheZugang
zudenGleisanlagenamBahn-
hofsvorplatz.DieFahrtendet
amgeplantenS-Bahn-HaltSüd
inderGereuth.Hieristzudem
ab18UhreinBürgergespräch

inderBasKIDhall(Kornstraße
20)vorgesehen.

Bürgergesprüch am 13. Mai 
AmMontag,13.Mai,findeteine
zweiteAuflagedesBürgerge-
sprächsimPfarrheimSt.Otto
(Siechenstraße84)ebenfalls

um18Uhrstatt.Abernichtnur
zudenangegebenenTermi-
nenbestehtdieMöglichkeitzu
InformationundMeinungsaus-
tausch–ohneZeitbegrenzung
findetsichallesWissenswerte
unterwww.stadt.bamberg.de/
bahnausbau.

Bürgerfest. Die„Wolfsschlucht“
isteineBambergerInstitution.
UrsprünglichalsBootshauser-
richtet,prägtedasromantisch
anderRegnitzgelegeneHaus
alsJugendherbergeGenera-
tionen.NachLeerstandund
umfassenderSanierungtrifft
dieRedewendung„erstrahlt
inneuemGlanz“vollundganz
zu.AmFreitag,17.Mai2019,
von15bis20Uhr,könnensich
alleinteressiertenBürgerin-
nenundBürgerderStadtbei
einemgroßenBürgerfestinder
WolfsschluchteinBilddavon
machen.

UnabhängigvomAltersind
alleeingeladenzum„erlebnis-
pädagogischenSchnuppern“,
wiederLeiterdesDonBosco
JugendwerksEmilHartmann
undderLeiterdeserlebnis-
pädagogischenKompetenz-
zentrumsMilanKrieglstein
betonen:„WirwollenWasser
undLuftanbieten“.Nebeneiner
„High-Slagline“amgegen-
überliegendenUferodereinem

Riesen-Standup-Paddlewirdes
virtuelleFührungendurchdie
Gruppengeben.BeiBratwurst
undGetränkenfreuensichdas

DonBosco-Werkunddieinder
WolfsschluchtLebendenund
ArbeitendenaufvieleBesucher
undguteGespräche.Höhepunkt

desBürgerfestistum18Uhr
einKonzertmitderKultband
„Threeandahalfmen“.

Bahnausbau: alles über Unterführungen und Brücken 
Ausstellung,Bürgerdialog,Radtour„Bahn-Inspektion“undOnline-Plattform

Bürger in die Wolfsschlucht! 
GroßesFestam17.MaiindersaniertenehemaligenJugendherberge
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In der kleinen Ausstellung in der Hauptwachstraße 3 gibt es einen Überblick über die 
aktuellen Planungen zu den Bahnunterführungen und Brückenbauwerken.
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Am Samstag, 11. Mai, startet in den 
Bamberger Freibädern die Saison – und 
das mit einer Einladung an alle Bamba-
dos-Gäste, die an diesem Tag bis 12 Uhr 
kommen. 

Am 11. Mai kostenlos baden  
im Bambados 

Zum Saisonstart lädt das Bambados Gäste, 
die bis 12 Uhr kommen, kostenlos ins Bad 
ein (die Sauna ist nicht inbegriffen). Hier 
verschmelzen das überdachte Familien- und 
Sportbad und das Freibad 
am Stadion wieder zu 
einem Bad. Gäste genießen 
dann wieder doppelt so viel 
Badespaß zum einheitlichen 
Sommertarif. Sie können 
sooft sie wollen zwischen 
dem Hallen- und Freibad-
bereich wechseln und alle 
Attraktionen, die Gastrono-
mie und Einrichtungen wie 
Umkleiden und Duschen im 
Innen- und Außenbereich 
nutzen. 

Für Früh- und Spätschwim-
mer gilt auch dieses Jahr 
die Formel „1 für 1“: Gäste 
baden im gesamten Bamba-
dos in den Morgenstunden 
vor 9.30 Uhr und abends 
nach 18.30 Uhr eine Stunde 
lang für 1 Euro.

Öffnungszeiten  
Bambados Freibad: 
Mo – Fr: 8.30 – 20 Uhr
Sa, So, Feiertage: 8 – 20 Uhr
Einlassende: 19 Uhr
Badeschluss: 19.30 Uhr

Freibad Gaustadt:  
Vereinsschwimmen am Morgen

Montags bis freitags ist das Freibad Gau-
stadt ab 10 Uhr, samstags, sonntags und an 
Feiertagen ab 8 Uhr geöffnet. Die erfolg-

reiche Kooperation mit den „Freunden des 
Gaustadter Freibads e. V.“ führen die Stadt-
werke Bamberg fort. Werktags zwischen 
6.30 und 9 Uhr findet das Schwimmen für 
Vereinsmitglieder statt. Abends nach 18.30 
Uhr gilt auch hier der „1 für 1“-Tarif.

Wie jedes Jahr ändert die Buslinie 916 
zum Saisonstart ihre Route und hält direkt 
vor dem Bad an der Haltestelle „Freibad 
Gaustadt“.

Eine Karte für alle Bäder 
Wer regelmäßig die Bamberger Bäder 
besucht, dem empfehlen die Stadtwerke 
Bamberg den Kauf einer Geldwertkarte. 
Denn mit ihr erhalten Besitzer bei dem 
Einzeleintritt einen Rabatt, der je nach 
aufgeladenem Betrag bis zu 20 Prozent 
beträgt. Außerdem müssen Besitzer nicht 
an der Kasse anstehen, sondern gelangen 
direkt über das Drehkreuz ins Bad. Die Karte 
ist übertragbar, flexibel nutzbar und gegen 
Verlust abgesichert.

Im Mai: 100 Euro Geldwertkarte  
mit 15 Prozent Rabatt
Zum Start der Freibadsaison machen die 
Stadtwerke Bamberg Geldwertkartenbe-
sitzern ein besonderes Angebot: Wer seine 
Geldwertkarte bis 31. Mai mit 100 Euro 
auflädt oder sich eine neue anschafft, spart 
bei jedem Kauf eines Einzeleintritts 15 
Prozent statt der üblichen 10 Prozent. Die 
Geldwertkarte gibt es im Onlineshop auf 
shop.stadtwerke-bamberg.de und an der 
Bambados-Kasse. 

Alle Informationen zu den  
Bamberger Bädern:  
www.stadtwerke-bamberg.de/baeder

Bäder

Bamberger Freibäder starten am 11. Mai in die Saison 
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Freibad Gaustadt 
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1.  Am 26.05.2019 findet in der Bun-
desrepublik Deutschland die 

  Wahl zum  
Europäischen Parlament

  statt. Die Wahl dauert von  
8 bis 18 Uhr.

2.  Die Stadt Bamberg ist in 33 all-
gemeine Wahlbezirke eingeteilt 
(siehe Anlage).

  In den Wahlbenachrichtigungen, 
die den Wahlberechtigten in der 
Zeit vom 29.04.2019 bis 05.05.2019 
übersandt worden sind, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum 
angegeben, in dem die Wahlbe-
rechtigten zu wählen haben.

3.  Die Briefwahlvorstände treten zur 
Ermittlung des Briefwahlergebnis-
ses um 15.00 Uhr in der 

  Graf-Stauffenberg-Schule  
in Bamberg,  
Kloster-Langheim-Straße 11,  
96050 Bamberg

 zusammen.

4.  Jede wahlberechtigte Person kann 
nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis sie eingetragen ist. 

  Die Wähler und Wählerinnen 

haben ihre Wahlbenachrich-
tigung und einen amtlichen 
Personalausweis – Unionsbürger/
Unionsbürgerinnen einen gültigen 
Identitätsausweis – oder Reise-
pass zur Wahl mitzubringen.

  Die Wahlbenachrichtigung ist auf 
Verlangen bei der Wahl abzugeben.

  Gewählt wird mit amtlichen 
Stimmzetteln. Jeder Wähler und 
jede Wählerin erhält bei Betreten 
des Wahlraums einen Stimmzettel 
ausgehändigt. 

  Jeder Wähler und jede Wählerin 
hat eine Stimme. 

  Der Stimmzettel enthält jeweils 
unter fortlaufender Nummer 
die Bezeichnung der Partei und 
ihre Kurzbezeichnung bzw. die 
Bezeichnung der sonstigen politi-
schen Vereinigung und ihr Kenn-
wort sowie jeweils die ersten zehn 
Bewerber oder Bewerberinnen der 
zugelassenen Wahlvorschläge und 
rechts von der Bezeichnung der 
Wahlvorschlagsberechtigten einen 
Kreis für die Kennzeichnung.

  Die wählende Person gibt ihre 
Stimme in der Weise ab, dass sie 
auf dem rechten Teil des Stimm-
zettels durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, 

welchem Wahlvorschlag sie gelten 
soll.

  Der Stimmzettel muss von der 
wählenden Person in einer 
Wahlkabine des Wahlraums oder 
in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise 
gefaltet werden, dass ihre Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist.

  In der Wahlkabine darf nicht 
fotografiert oder gefilmt werden.

5.  Die Wahlhandlung sowie die im 
Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Fest-
stellung des Wahlergebnisses im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Jede 
Person hat Zutritt, soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist.

6.  Wählerinnen und Wähler, die 
einen Wahlschein haben, können 
an der Wahl in der kreisfreien Stadt 
Bamberg, in der der Wahlschein 
ausgestellt ist,

 a)  durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlbezirk der kreis-
freien Stadt Bamberg

 oder
 b) durch Briefwahl
 teilnehmen.

  Wer durch Briefwahl wählen will, 
muss sich von der Stadt Bamberg 
einen Wahlschein, einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen 

Stimmzettelumschlag sowie einen 
amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlos-
senen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle 
zuleiten, dass er dort spätestens 
am Wahltag bis 18 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief kann auch bei der 
angegebenen Stelle abgegeben 
werden. 

7.  Jede wahlberechtigte Person kann 
ihr Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Das 
gilt auch für Wahlberechtigte, 
die zugleich in einem anderen 
Mitgliedstaat der Europäischen 
Union zum Europäischen Parlament 
wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 des 
Europawahlgesetzes). 

  Wer unbefugt wählt oder sonst ein 
unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 
107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbu-
ches).

Bamberg, den 10.05.2019
STADT BAMBERG

Andreas Starke
Oberbürgermeister

Wahlbekanntmachung zur Europawahl

Anlage
Wahlbezirkseinteilung für die Europawahl  
am 26. Mai 2019

Wahlbezirk Nr. 
Straßen 
zuständiger Wahlraum (Bezeichnung und genaue Anschrift)

01  An den Stadtmauern · An der Universität · Austraße · Brückenstraße  
Edelstraße · Fischstraße · Fleischstraße · Franz-Ludwig-Straße · Frauenstraße  
Friedrichstraße · Generalsgasse · Grüner Markt · Habergasse · Hasengasse  
Hauptwachstraße · Heinrichsdamm 1 - 13 · Heinrichstraße · Hellerstraße  
Heumarkt · Holzmarkt · Jesuitenstraße · Keßlerstraße · Kettenbrückstraße  
Kleberstraße 1 - 37 e (ungerade) · Kleberstraße 2 -30 (gerade) · Lange Straße  
Lebergasse · Luisenstraße · Maximiliansplatz · Obere Brücke · Obstmarkt  
Prälat-Meixner-Platz · Promenadestraße · Rosengasse · Schönleinsplatz  
Stangsstraße · Theatergassen · Untere Brücke · Vorderer Graben  
Wilhelmsplatz · Willy-Lessing-Straße · Zinkenwörth · Zwerggasse

  Rathaus Maximiliansplatz · Standesamt · Maximiliansplatz 3 
(barrierefreier Zugang)

02  Am Hollergraben · Balthasar-Neumann-Straße · Claviusstraße · Dientzenhofer-
straße · E.T.A.-Hoffmann-Straße · Hainstraße 23 - 59 · Heinrichsdamm 23 - 46 
Herzog-Max-Straße 33 - 47 (ungerade) · Herzog-Max-Straße 34, 34 a, 34 b  
Herzog-Max-Straße 36 u. 38 · Herzog-Max-Straße 38 a - c · Herzog-Max-
Straße 40 · Herzog-Max-Straße 42 a - 48 · Jacobus-von-Hauck-Platz 
Kaipershof · Mühlwörth · Ottostraße · Schönbornstraße · Schützenstraße 29 - 73 
(ungerade) · Schützenstraße 32 - 60 a (gerade) · Sodenstraße · Wetzelstraße 
Hainschule · Zimmer 06 · Ottostraße 2 a  
(barrierefreier Zugang)

03  Am Kranen · An den Wachsbleichen · Äußere Löwenstraße · Don-Bosco-Straße 
Färbergasse · Fischerei · Hafenstraße · Hinterer Graben · Hornthalstraße   
Innere Löwenstraße · Kapuzinerstraße · Kleberstraße 32, 34 · Kleberstraße 39 - 53 
Lagerhausstraße · Mainstraße · Margaretendamm · Markusplatz · Markusstraße 
Pfeuferstraße · Plattnergasse · Regnitzstraße · Rheinstraße · Schulgasse  
Tocklergasse · Untere Königstraße · Weidendamm 1 - 79 
Martinschule · Zimmer 10 · Hinterer Graben 1
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04  Alte Seilerei · Baunacher Straße · Benzstraße · Coburger Straße · Dieselstraße  
Dr.-Robert-Pfleger-Straße · Dürrseestraße · Gasfabrikstraße · Gerberstraße  
Gundelsheimer Straße 1 - 11 · Hallstadter Straße · Jäckstraße 
Luitpoldschule · Zimmer 04 · Memmelsdorfer Straße 7a 

05  Heiliggrabstraße 56 - 72 a · Hohmannstraße · Kaspar-Schulz-Straße  
Klosterstraße · Laubanger · Lichtenhaidestraße · Ludwigstraße 30 -34 (gerade)  
Magazinstraße · Memmelsdorfer Straße 2 - 56 (gerade) · Memmelsdorfer Straße 
3 - 57 (ungerade) · Michel-Raulino-Straße · Münzmeisterstraße · Siechenstraße 
Spiegelgraben · Thorackerstraße 
Luitpoldschule · Zimmer 05 · Memmelsdorfer Straße 7a

06  Egelseestraße 1 - 96 · Gabelsbergerstraße · Hemmerleinstraße 
Heumannstraße · Hopfferstraße · Katharinenhof · Kunigundendamm 1 - 29 
Marienplatz · Marienstraße · Martin-Luther-Straße · Nürnberger Straße 1 - 87 
(ungerade) · Nürnberger Straße 2 - 76 (gerade) · Peuntstraße · Pfisterstraße 
Plattengasse · Schwarzenbergstraße · Steinweg · Strickerstraße · Trimbergstraße 
Gangolfschule · Zimmer 04 · Luitpoldstraße 24

07  Dr.-von-Schmitt-Straße · Gangolfsplatz · Gangolfsweg · Gertraudenstraße 
Heiliggrabstraße 1 - 55 b · Josephstraße · Kaimsgasse · Kunigundenruhstraße 
Letzengasse · Ludwigstraße 2 - 18 (gerade) · Ludwigstraße 15 - 39 (ungerade) 
Luitpoldstraße · Mittelstraße · Obere Königstraße · Rüdelweg · Spitalstraße 
Theuerstadt · Tränkgasse 
Gangolfschule · Zimmer 05 · Luitpoldstaße 24

08  Adam-Stegerwald-Straße · Adolf-Kolping-Straße · Am Hochgericht · Am 
Luitpoldhain · Ebermannstadter Straße · Erlichstraße · Fohlengartenstraße 
Hans-Schütz-Straße · Hedwigstraße · Hinrich-Wichern-Straße · Hirschbühl-
straße · Hüttenfeldstraße · Ignaz-Wolf-Straße · Kunigundendamm 31 - 164 
Max-Schäfer-Straße · Rotensteinstraße · St.-Wolfgang-Platz Zweidlerweg

 Wunderburgschule · Zimmer 0.2 · Holzgartenstraße 2

09  Bleichanger · Bughofer Straße · Egelseestraße 99 - 145 · Friedrich-Ebert-Straße 
Gönnerstraße · Hans-Böckler-Straße · Hirtenstraße · Holzgartenstraße 
Jägerstraße · Kapellenstraße · Koppenhofgasse · Looshornweg 
Mittlere Sterngasse · Nürnberger Straße 78 - 118 · Obere Sterngasse 
Theresienstraße · Ulanenplatz · Wunderburg

 Wunderburgschule · Zimmer 0.5 · Holzgartenstraße 2

10  Am Sendelbach · Am Tännig · Distelweg · Elsterweg · Galgenfuhr 
Gereuthstraße · Gutenbergstraße · In der Südflur · Kornstraße · Lerchenweg 
Mohnstraße · Münchner Ring · Neue Bughofer Straße 
BasKIDHall · Hausaufgabenraum · Kornstraße 20 
(barrierefreier Zugang)

11  Aronstraße · Breslaustraße · Fortenbachweg · Kaspar-Zeuß-Weg · Linderstraße 
Memmelsdorfer Straße 63 - 217 · Paul-Keller-Ring · Pestalozzistraße  
Wassermannstraße · Weißenburgstraße 
Dientzenhofer-Gymnasium · Zimmer 001 · Feldkirchenstraße 22 
(barrierefreier Zugang)

12  Feldkirchenstraße · Hegelstraße · Troppauplatz · Zollnerstraße 
Dientzenhofer-Gymnasium · Zimmer 002 · Feldkirchenstraße 22 
(barrierefreier Zugang)

13  Albrecht-Dürer-Straße · Am Heidelsteig · Eberhardtstraße 1 - 8 · Eckbertstraße 
Heinrich-Manz-Straße · Hiltnerstraße · Kantstraße · Mutschelleweg  
Ohlmüllerstraße · Riemenschneiderstraße · Schweitzerstraße · Veit-Stoß-Straße 
Dientzenhofer-Gymnasium · Zimmer 003 · Feldkirchenstraße 22 
(barrierefreier Zugang)

14  Adam-Senger-Straße · Am Steinknock · Banscherhof · Birkengraben  
Brennerstraße 13 b - 19 · Brennerstraße 33 u. 35 · Brennerstraße 42 - 114 
Dürrwächterstraße · Grafensteinstraße · Himmelreichstraße · Holzfeldweg 
Kopernikusstraße · Wörthstraße 
Dientzenhofer-Gymnasium · Zimmer 005 · Feldkirchenstraße 22 
(barrierefreier Zugang)

15  Annastraße · Brennerstraße 3 - 13 (ungerade) · Brennerstraße 8 - 36 (gerade) 
Georgenstraße · Katharinenstraße · Neuerbstraße · Pleinserhof · Pödeldorfer 
Straße 3 - 101 (ungerade) · Pödeldorfer Straße 4 - 136 (gerade) · Pödeldorfer 
Straße 138a, 140a, 144 
Graf-Stauffenberg-Schule · Zimmer 01 · Kloster-Langheim-Straße 11

 (barrierefreier Zugang)

16  Härtleinstraße · Hartmannstraße · Heinrich-Weber-Platz · Katzheimerstraße 
Kloster-Banz-Straße · Kloster-Langheim-Straße · Mannlehenweg 
Pfarrfeldstraße · Starkenfeldstraße 
Graf-Stauffenberg-Schule · Zimmer 02 · Kloster-Langheim-Straße 11

 (barrierefreier Zugang)

17  Agnes-Schwanfelder-Straße · Hans-Birkmayr-Straße · Kanonikus-Schwab-
Straße · Mattenheimerstraße · Moosstraße 7 - 75 (ungerade) · Moosstraße  
10 - 80 (gerade) · Nürnberger Straße 119 - 245 · Obere Schildstraße · Ohmstraße 
Robert-Bosch-Straße · Scheubelstraße · Schildstraße · Stazinäriweg  
Süßholzweg · Theodor-Heuss-Ring · Treustraße · Zum Eichelberg 
Graf-Stauffenberg-Schule · Zimmer 03 · Kloster-Langheim-Straße 11

 (barrierefreier Zugang)

18  Am Kanal · Am Leinritt 1 - 11 a · Am Zwinger · Amalienstraße · Augustenstraße 
Balthasargäßchen · Dominikanerstraße · Dr.-Haas-Straße · E.T.A.-Hoffmann- 
Platz · Elisabethenstraße · Geyerswörthplatz · Geyerswörthstraße 
Grünhundsbrunnen · Hainstraße 1 - 22 · Herrenstraße · Herzog-Max- 
Straße 1 - 32 · Karolinenstraße · Kasernstraße · Katzenberg · Küchelstraße 
Lugbank · Nonnenbrücke · Obere Mühlbrücke · Obere Sandstraße · Ottoplatz 
Pfahlplätzchen · Richard-Wagner-Straße · Ringleinsgasse · Sandbad 
Schillerplatz · Schranne · Schrottenberggasse · Schützenstraße 1 - 27 (ungerade) 
Schützenstraße 2 - 30 (gerade) · Sonnenplätzchen · Synagogenplatz 
Untere Mühlbrücke · Urbanstraße 
Tourismus & Kongress-Service · Tagungsraum · Geyerswörthstraße 5

 (barrierefreier Zugang)

19  Am Rotgraben · Am Spinnseyer · Anton-Schuster-Straße · Arndtstraße 
Berliner Ring 1 · Ferdinand-Tietz-Straße · Fichtestraße · Hans-Morper-Straße 
Hauptsmoorstraße · Konrad-Fink-Straße · Mittelbachstraße · Petrinistraße 
Reußstraße · Rückertstraße · Seinsheimstraße · Trautmannstraße 
Kunigundenschule · Zimmer 02 · Seehofstraße 32

20  Adolf-Wächter-Straße · Anwanderstraße · Benkertstraße · Dr.-Rattel-Straße 
Farnweg · Föhrenstraße · Gartenstädter Markt · Ginsterweg · Goethestraße 
Gollwitzerstraße · Greiffenbergstraße · Heimfriedweg · Holunderweg 
Joseph-Otto-Kolb-Straße · Kammstraße · Rotdornweg · Schlehdornweg 
Seehofstraße · Stauffenbergstraße · Theilerstraße · Wacholderweg 
Kunigundenschule · Zimmer 05 · Seehofstraße 32

21  Adalbert-Stifter-Straße · Adam-Krafft-Straße · Ahornstraße · Akazienweg 
Birkenallee · Buchenstraße · Dr.-Hans-Neubauer-Straße · Eichendorffplatz 
Eichendorffstraße · Eichenweg · Erlenweg · Eschenweg · Gerhart-Hauptmann-
Straße · Im Kapellenschlag · Kastanienstraße · Kiefernstraße · Kirschenweg 
Lindenanger · Nikolaus-Lenau-Ring · Pappelweg · Platanenallee · Pödeldorfer 
Straße 105 - 227a (ungerade) · Pödeldorfer Straße 146 - 196 (gerade)  
Sudetenstraße · Ulmenstraße · Walnußweg 
Siedlergemeinschaft der Kinderreichen e. V. · Im Kapellenschlag 2a

22  Armeestraße · Böttgerstraße · Boveristraße · Ferdinand-Braun-Straße 
Fraunhoferstraße · Geisfelder Straße · Guts-Muths-Straße · Heinkelmannstraße 
Hertzstraße · Hubertusstraße · Jahnstraße · Josef-Manger-Straße · Max-
Planck-Straße · Moosstraße 82 - 114 (gerade) · Moosstraße 111 - 131 (ungerade) 
Röntgenstraße · Siemensstraße 
Lebenshilfe Werkstätten Bamberg e. V. · Speisesaal · Moosstraße 114 
(barrierefreier Zugang)
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23  Am Campingplatz · Am Regnitzufer · Am Roten Knock · Am Sportplatz 
Am Weingarten · Angerstraße · Bamberger Straße · Bauchwitzstraße  
Bierkrugweg · Bruderwaldstraße · Brunnenstraße · Buger Hauptstraße 
Buger Straße · Bughof · Christophorusweg · Doktor-Eisenbart-Hof 
Dunantstraße · Helmholtzstraße · Hildegardstraße · Höfener Weg 
Im Bauernfeld · Im Wiesengrund · In der Warth · Karl-May-Straße 
Lobenhofferstraße · Müllerfeldweg · Oberer Leinritt 60 u. 70 · Paracelsusstraße 
Paradiesweg · Peter-Link-Straße · Pfarrer-Kneipp-Hof · Robert-Koch-Straße 
Rodelbahn · Schloßstraße · Semmelweisstraße · Wiesenteich 
Schulhaus Bug. · Zimmer 12 · Buger Hauptstraße 9 
(barrierefreier Zugang über Rollstuhllift)

24  Adalbertstraße · Agnesstraße · Am Hahnenweg · Babenbergerring 
Esztergomstraße · Giselastraße · Graf-Arnold-Straße · Guntherstraße 
Hennebergerstraße · Hezilostraße · Hohenlohestraße · Hohenstauferstraße 
Im Färbersgarten · Im Sücklein · König-Konrad-Straße · Meinhardtstraße  
Meranierstraße · Salierstraße · Schlüsselbergerstraße · Suidgerstraße  
Volkfeldstraße · Waizendorfer Straße 13 · Waizendorfer Straße 23, 23 a, 23 b 
Waizendorfer Straße 25 · Waizendorfer Straße 43 a

  Pfarrheim St. Urban · Pfarrsaal 1 · Babenbergerring 26a 
(barrierefreier Zugang)

25  Artur-Landgraf-Straße · Auf dem Lerchenbühl · Die Krött · Fritz-Bayerlein-Weg 
Heinrichshöhe · Laurenziplatz · Laurenzistraße · Mittlerer Kaulberg 
Oberer Kaulberg · Panzerleite · Rössleinsweg · Staffelbergweg · Unterauracher 
Weg · Valentin-Becker-Straße · Valentin-Rathgeber-Straße · Viktor-von- 
Scheffel-Straße · Würzburger Straße

  Pfarrheim St. Urban · Pfarrsaal 2 · Babenbergerring 26a 
(barrierefreier Zugang)

26  Altenburg · Carl-Schmolz-Weg · Die Bergner · Eichelseeweg · Hetzerstraße 
Im Dunster · Kirchweg · Köhlerstraße · Langgartenstraße · Oberes Gäßchen 
Pelzmühlweg · Renkfeldweg · Rinnersteig · Schlagfeldweg · Schneisenweg 
Siedlungsweg · Stegauracher Straße · Vögleinsleite · Von-Rotenhan-Straße 
Waldstraße · Wildensorger Hauptstraße 
Schulhaus Wildensorg · Zimmer 04 · Kirchweg 3 

27  Alter Graben · Am Friedrichsbrunnen · Am Knöcklein · Amselweg 
Concordiastraße · Dr.-Hans-Ehard-Straße · Dr.-Thomas-Dehler-Straße  
Eisgrube · Frauenplatz · Hans-Wölfel-Straße · Heunischstraße · Hinterer Bach 
Höcherbühl · Hohe-Kreuz-Straße · Hölle · Judenstraße · Karmelitenplatz 
Kleebaumsgasse · Kroatengasse · Ludwigshöhe · Milchweg · Mittlere Seelgasse 
Molitorgasse · Obere Seelgasse · Oberer Leinritt 10 · Oberer Stephansberg 
Pfarrgasse · Riegelhofgasse · Schellenbergerstraße · Schimmelsgasse · Schulplatz 
Stephansplatz · Sternwartstraße · Untere Seelgasse · Unterer Kaulberg 
Unterer Stephansberg · Von-Reider-Straße · Vorderer Bach 
Katholisches Bildungszentrum am Oberen Stephansberg · Zimmer F 71  
Oberer Stephansberg 44 
(barrierefreier Zugang)

28  Albrecht-von-Eyb-Leite · Altenburger Straße · Am Bundleshof · An der 
Kettenstraße · Auf der Höhe · Aufseßstraße · Burgheimer Lage · Domplatz 
Domstraße · Dorotheenstraße · Dr.-Remeis-Straße · Franziskanergasse 
Gackensteinweg · Gartenstraße · Jakobsberg · Jakobsplatz · Lorbersgasse 
Maienbrunnen · Mannshalm · Maternstraße · Michelsberg · Michelsberger 
Straße · Obere Dorotheenstraße · Obere Karolinenstraße · Ottobrunnen 
Rothofleite · St.-Getreu-Straße · Storchsgasse · Sutte · Teufelsgraben  
Weinbergweg · Wildensorger Straße · Ziegelgasse · Ziegelhof 
Domschule · Zimmer 001 · Obere Karolinenstraße 4a 
(barrierefreier Zugang)

29  Am Werkkanal · An der Spinnerei · An der Weberei · Anna-Maria-Junius-
Straße · Aufbaustraße · Dr.-Ida-Noddack-Straße · Fabrikbau 
Frankenwaldstraße · Frutolfstraße · Grabfeldstraße · Heinrich-Semlinger-Straße 
Krackhardtstraße · Maria-Lerch-Weg · Maria-Ward-Straße · Ochsenanger 
Peter-Schneider-Straße · Regensburger Ring · Steigerwaldstraße 
Unterer Leinritt · Weidendamm 87a - 150 · Willostraße 
Mittelschule Gaustadt · Zimmer 01 · Heinrich-Semlinger-Straße 9 

30  Am Bildlein · Am Steinberg · Am Weidenbrunnen · Andreas-Hofer-Straße 
Badstraße · Bonhoefferplatz · Breitäckerstraße · Caspersmeyerstraße  
Fraunbergstraße · Garagenweg · Gebrüder-Pfau-Straße · Georg-Mann-Straße 
Heßlergasse · Höhenstraße · Hopfengartenstraße · Im Eichhorn · Jungfernleite 
Jungkreutstraße · Kindleinseiche · Krötleinstraße · Rattlerstraße 
Röthelbachweg · Rothofer Straße · Rothofer Weg · Schreiberstraße 
Seewiesenstraße · Sodalenruh · Sutristraße · Sylvanerweg · Tarvisstraße 
Vogtstraße · Wagnersleite · Waldwiesenstraße · Weiherstraße 
Weiße Marterstraße · Winkelweg · Ziegelhüttenweg · Zieglerschlag 
Gemeinschaftsraum · Hintereingang · Tarvisstraße 3 
(barrierefreier Zugang)

31  Anna-Linder-Platz · Bergstraße · Blumenstraße · Cherbonhofstraße  
Dr.-Martinet-Straße · Elsa-Brändström-Straße · Fischergasse · Fischerhof 
Flößergasse · Fritz-Eberle-Straße · Gaustadter Hauptstraße · Grüntalstraße 
Häfnerstraße · Haßbergestraße · Heidengasse · Heringsgraben · Jurastraße 
Karl-Leicht-Straße · Mainluststraße · Martin-Ott-Straße · Michael-Rümmer-
Straße · Pulvergasse · Schorkstraße · Seefriedweg · Stammfeldstraße  
Sturzstraße · Titusstraße · Weyermannstraße 
Grundschule Gaustadt · Zimmer E.08 · Anna-Linder-Platz 9

 (barrierefreier Zugang)

32  Abtissensee · Am Börstig · Am Hirschknock · Am Melbersee · Am Pinzighof 
An der Breitenau · Aubachstraße · Aufseßhöflein · Bruckertshofer Straße 
Ernst-Zinner-Straße · Gundelsheimer Straße 18 - 122 (gerade) · Gundelsheimer 
Straße 43 - 65 (ungerade) · Harthstraße · Im Kramersfeld · Immenhofweg 
Josef-Kindshoven-Straße · Kammermeisterweg · Kärntenstraße 
Kemmerstraße · Kirschäckerstraße · Kronacher Straße · Messerschmittstraße 
Reitersfeldweg · Rennsteig · Richthofenstraße · Rodezstraße · Schubertshof 
Villachstraße · Zeppelinstraße 
IGZ Bamberg · Tagungsraum · Kronacher Straße 41

 (barrierefreier Zugang)

33  Abtsberg · Abt-Wolfram-Ring · Am Leinritt 12 - 14 · Am Uferholz 
Am Weidenufer · Andreas-Lang-Steig · Ezzostraße · Geheimrat-Heß-Ring 
Geschwister-Scholl-Ring · Graf-Stauffenberg-Platz · Gumboldsleite  
Mönchsleite · Mußstraße · Nebingerhof · Schiffbauplatz · Schlüsselstraße 
Schweinfurter Straße · Steinertstraße · Untere Sandstraße · Weide 
Stadtarchiv · Zimmer E 11 · Untere Sandstraße 30 a

 (barrierefreier Zugang)

Am 29.05.2019, um 09.00 Uhr, tritt 
der Stadtwahlausschuss in Bamberg 
im Rathaus Maxplatz, Großer 
Sitzungssaal, 1. Stock, Maximi-
liansplatz 3, 96047 Bamberg, zu 
einer Sitzung zusammen und ermittelt 
gemäß § 18 Abs. 2 des Europawahl-
gesetzes in Verbindung mit § 69 
Abs. 2 der Europawahlordnung das 
Wahlergebnis der Europawahl in der 
Stadt Bamberg.

Die Sitzung ist öffentlich; jedermann 
hat Zutritt (§ 5 i.V.m. § 79 Abs. 2 
EuWO).

Bamberg, den 10.05.2019
STADT BAMBERG

Andreas Starke
Stadtwahlleiter

Wahl zum Europäischen Parlament Be-
kanntmachung über die Sitzung des 
Stadtwahlausschusses
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Bekanntmachung Genehmigter Bauleitplan der Stadt Bamberg

Bekanntmachung Satzung der Stadt Bamberg über die Tiefe der Abstandsflächen 
(Abstandsflächensatzung – AFS) vom 08. Mai 2019

Die Regierung von Oberfranken hat 
die Änderung des Flächennutzungs-
planes der Stadt Bamberg für das 
Gebiet an der Buchenstraße (Offiziers-
siedlung) gemäß § 6 Baugesetzbuch 
(BauGB) genehmigt.

Mit dieser Veröffentlichung im Rat-
haus Journal der Stadt Bamberg wird 
die Änderung des Flächennutzungs-
planes für das Gebiet an der Bu-
chenstraße (Offizierssiedlung) gemäß 
§ 6 Abs. 5 BauGB rechtsverbindlich. 
Ab diesem Tag kann die genehmigte 

Änderung gemäß § 6 Abs. 5 BauGB 
bei Bedarf beim Baureferat der Stadt 
Bamberg, Stadtplanungsamt, Untere 
Sandstraße 34, Zimmer 201, II. Stock, 
jeweils Montag bis Freitag wäh-
rend der Dienststunden eingesehen 
werden. Über den Inhalt wird auf 
Verlangen Auskunft gegeben. 
Auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften 
und von Mängeln der Abwägung 
sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 
1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden 
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 

3 BauGB beachtliche Verletzung der 
dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2.  eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Abs. 2 BauGB beachtlichen 
Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes, 

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtlichen Mängel des Abwä-

gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung des Flächen-
nutzungsplanes schriftlich gegenüber 
der Stadt Bamberg geltend gemacht 
worden sind; der Sachverhalt, der die 
Verletzung oder den Mangel begrün-
den soll, ist darzulegen. 

Bamberg, 03.05.2019
STADT BAMBERG

Die Stadt Bamberg erlässt auf Grund 
von Art. 6 Abs. 7 der Bayerische 
Bauordnung (BayBO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14. August 
2007 (GVBl. S. 588, BayRS 2132-1-B), 
die zuletzt durch § 1 des Gesetzes vom 
10. Juli 2018 (GVBl. S. 523) geändert 
worden, folgende Satzung: 
 

Inhaltsübersicht: 
§ 1  Regelung abweichender Abstands-

flächen 
§ 2 Inkrafttreten 
 
§ 1  Regelung abweichender Ab-

standsflächen 
(1)  In dem in Abs. 2 bezeichneten 

Gebiet wird abweichend von Art. 

6 Abs. 4 Sätze 3 und 4, Abs. 5 
Sätze 1 und 2 sowie Abs. 6 BayBO 
vorgesehen, dass  
- die Tiefe der Abstandsfläche  
0,4 H, mindestens 3 m beträgt. 

(2)  Der räumliche Geltungsbereich 
diese Satzung ist  im Plan in 
Anlage das Gebiet innerhalb der 
eingezeichneten Grenze. Der Plan 

in Anlage wird Teil der Satzung.
 
§ 2 Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt am Tag nach der 
Veröffentlichung im Rathausjournal 
der Stadt Bamberg in Kraft.

STADT BAMBERG 
Bamberg, 10.05.2019
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Satzung über die  Tiefe der Abstandsflächen
(Abstandsflächensatzung - AFS)
für den Bereich zwischen Gereuthstraße und Kornstraße im Stadtteil Gereuth
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Andreas Starke
Oberbürgermeister
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Baureferent
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Fahrradstadt Bamberg: 
Logo gesucht!   
Wettbewerb. MehrzumLogowettbewerb(bis20.Mai!)

unter

www.stadt.bamberg.de/fahrradstadt
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Ausschreibungen städtischer Arbeiten, Lieferungen und Dienstleistungen
Referat bzw. Amt Kennziffer Gegenstand und Umfang der Leistung oder Lieferung Bemerkungen

Immobilienmanagement,  
vertreten durch FB 6A/Zentrale 
Beschaffungs- und Vergabestelle, 
Untere Sandstraße 34,  
96049 Bamberg

Generalsanierung Dreifachsporthalle der Graf-Stauffenberg-
Schulen Bamberg

Offenes Verfahren nach VOB/A/EU

6A-232-010/19 
Heizungstechnische Anlagen 
Ausführung: 13.01.2020 - 28.05.2021 
Submission: 21.05.2019 – 10.00 Uhr 
Bindefrist: 20.07.2019

6A-232-056/19 
Trockenbauarbeiten 
Ausführung: 30.09.2019 - 29.01.2021 
Submission: 22.05.2019 – 14.00 Uhr 
Bindefrist: 19.07.2019

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

6A-232-055/19 
Tischlerarbeiten - Innentüren 
Ausführung: 21.10.2019 – 31.03.2021 
Submission: 22.05.2019 – 13.00 Uhr 
Bindefrist: 19.07.2019

Ausschreibungsunterlagen nur in elektronischer Form 
können über die Vergabeplattform www.auftraege.
bayern.de mit nachfolgendem Link heruntergeladen 
werden.

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dash-
board_off/B6EA0473-A445-4269-AA0C-422F6DC387FB

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dash-
board_off/f1f51648-e322-4f2c-9bda-0a0d9ec192ad

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dash-
board_off/7a87733b-2f0c-4b9e-9b0f-e835393a8476

Eingang der Angebote nur in digitaler Form über die 
Vergabeplattform.

Neubau Feuerwehrgerätehaus LG 5 in Gaustadt,  
Heinrich-Semlinger-Straße

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

AZ: 6A-233-045/19 
Aussenanlagen 
Ausführung: 14.10.2019 – 23.03.2019 
Submission: 04.06.2019 – 14.00 Uhr

Die Abgabe der Leistungsverzeichnisse ist kostenfrei.

Leistungsverzeichnisse nur in elektronischer Form sind 
anzufordern über den Link:

http://www.deutsche-evergabe/dashboards/dash-
board_off/bfa1b14f-6046-4771-b650-c7b4ac178e84

Eingang der Angebote in Papierform bei der 
Vergabestelle oder in digitaler Form über die 
Vergabeplattform

Entsorgungs- und Baubetrieb 
der Stadt Bamberg,  
vertreten durch FB 6A/Zentrale 
Beschaffungs- und Vergabestelle 
Untere Sandstraße 34  
96049 Bamberg

Öffentliche Ausschreibung nach UVgO

Beschaffung eines Dreiseitenkippers 
Ort: Margaretendamm 40, 96052 Bamberg

Az.: 6A-EBB-016/19 
Submission: 20.05.2019 – 11.00 Uhr

Ausschreibungsunterlagen nur in elektronischer Form 
können über die Vergabeplattform www.auftraege.
bayern.de mit nachfolgendem Link heruntergeladen 
werden.

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dash-
board_off/0962d9d2-d217-45f8-83c6-13c7648f32a3

heruntergeladen werden.

Eingang der Angebote in Papierform beim FB 6A/
Zentrale Beschaffungs- und Vergabestelle oder in digi-
taler Form über die Vergabeplattform
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OberbürgermeisterAndreasStarkeüberbrachteam4.MaidieGlückwünschederStadt
Bambergzum103.GeburtstagvonHelena Ludwig.GeborenwurdedieJubilarin1916in
MichelaualseinesvonachtKindern.NachdemdieMutterfrühverstarb,verbrachtesie
zusammenmiteinerSchwesterdieKindheitineinemHeiminOdenwald,bissieschließ-
lichals15-JährigevoneinemOnkelaufgenommenwurde.Zunächstarbeitetesieim„Café
Prinz“,imAnschlussdannbis1950beiderFirmaKaufmannundSohninderDruckerei.
1939heiratetesiedenPolizeihauptmeisterHeinrichLudwig.AusderEhegingendrei
Kinderhervor,diesieinderKriegszeitalleineerziehenmusste,daihrMannwährenddes
gesamtenKriegesimEinsatzwar.InzwischenhatsiesechsEnkel,elfUrenkelundelf
Ururenkel,vondeneneinGroßteilindenUSAlebt.1997verstarbihrMann.

HelenaLudwigistgeistigundkörperlichinguterVerfassung.Siewohntimmernochin
ihrereigenenWohnung,wosievonzweiihrerKinderbetreutwird,dieimgleichenHaus
wohnen,aberauchnichtmehrdieJüngstensind.Darüberhinausbekommtsievonden
EnkelinnenhäufigenBesuch,damitesnichtzulangweiligwird.Obwohlgesundheitlich
etwasangeschlagen–dieAugenmachennichtmehrsomit–hatsiezuWeihnachtenmit
UnterstützungderEnkelinwiederPlätzchenundLebkuchengebackenundauchMarmela-
dekochtsieimmernochgerneein.
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Gu ten berg stra ße 1 · 96050 Bam berg  
Tel. 0951 188-254

Anzeigenverkauf  
   Krisztina Ciuccio 

Tel. 0951 201030 
kc@stadtmarketing-bamberg.de

Anzeigenschluss  
  Mon tag vor Er schei nungs ter min

Abo-Service Mediengruppe Oberfranken – 
  Zeitungsverlage GmbH & Co. KG 
  Tel. 0951 188-199

Aufage 17.300 Stück

Erscheinungsweise 23 Ausgaben (2019)  
   als Bei la ge im Frän ki schen Tag  

Aus ga be A (nur im Stadt ge biet)

Jahresabonnement 20,– Euro

Gerichtsstand Bam berg 

   Für die Her stel lung die ses Amts blat tes  
wird Re cy cling-Pa pier ver wen det.

WichtigeTelefonnummern
derStadtBamberg
Vermittlung 87-0 

Infothek  
   (allgemeine Auskünfte) 87-0 

Bürgeranfragen
undBeschwerden  87-1138

Fax 87-1964
E-Mail stadtverwaltung@stadt.bamberg.de
Internet www.stadt.bamberg.de

Öffnungszeiten
Stadtverwaltung 
 Mo – Fr   8.00 – 12.00 Uhr
Einwohnermeldeamt 
 Mo (zu sätz lich) 14.00 – 18.00 Uhr
Infothek 
 Mo – Do  8.00 – 18.00 Uhr 
 Fr 8.00 – 14.00 Uhr
Verkehrswesen 
 Mo, Mi, Do, Fr 8.00 – 11.45 Uhr 
 Di 8.00 – 17.30 Uhr 
 Mi (zu sätz lich) 14.00 – 16.00 Uhr

Notrufnummern
Polizei 110 
Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt 112 
Giftnotruf 089 19240
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FAMILIENNACHRICHTEN & JUBILÄEN

· Siegfried Horst Fiedler, Bamberg, Distelweg 77

· Monika Eva Maria Böhm geb. Küttner, Bamberg, Seewiesenstr. 2

· Gertrud Götz, Bamberg, Höhenstr. 1

· Ferdinand Köhlein, Bamberg, Grabfeldstr. 7

· Hans Hugo Dauer, Bamberg, Albrecht-Dürer-Str. 13

· Rudolf Graf, Bamberg, St.-Getreu-Str.1

· Johann Wolf, Bamberg, Stauffenbergstr. 5

· Nina Jurīïvna Klassen geb. Sokolovskaja, Bamberg, Eichendorffstr. 35

Sterbefälle
Beurkundungenvom17.04.2019mit01.05.2019

Geburten
Beurkundungenvom17.04.2019mit01.05.2019

·  Josephine Ramer 
Eltern: Julia Angela Ramer geb. Buld und  
Sebastian Adam Ramer, Bamberg, Storchsgasse 30

·  Enna Sophie Geißler 
Eltern: Nadia Geißler geb. Dohle und Patrick Geißler, Bamberg, Pödeldorfer Str. 120

·  Bertolt Ian Steinborn 
Eltern: Johanna Elisabeth Steinborn und  
Christopher James Berensen, Bamberg, Theuerstadt 12

·  Ali Mahmood Fadhil Haddad 
Eltern: Marwah Shihab Ahmed Alkhutabi und  
Mahmood Fadhil Hameed Haddad, Bamberg, Würzburger Str. 13

·  Tim Elias Zimmermann 
Eltern: Ilona Angelika Zimmermann geb. Fehn und  
Thomas Michael Zimmermann, Bamberg, Pfisterstr. 2

·  Miran Karaca 
Eltern: Aydan Karaca geb. Coşkun und Ferdi Karaca, Bamberg, Eichendorffstr. 12

·  Phil Göpfert 
Eltern: Cindy Rosemarie Göpfert geb. Kunz und  
Benedikt Dieter Göpfert, Bamberg, Artur-Landgraf-Str. 52

Eheschließungen
vom17.04.2019mit01.05.2019

·  Alexander Michael Maul, Bamberg, Markusstr. 7a und 
Christfried-Alexander Kurz, Bamberg, Markusstr. 7a

An zei ge



Was können Nachbarschaften bieten? 
Vertrautheit, gegenseitige Aufmerksamkeit, Hilfe im Alltag, gemeinsame Freizeit! 
Davon können Sie eigentlich fast gar nicht genug haben, oder?

Nachbarschaftsprojekte, die sich in Bamberg bewährt haben:Nachbarschaftsprojekte, die sich in Bamberg bewährt haben:

Machen Sie mit! Erzählen auch Sie von Ihrem 
persönlichen Nachbarschaftsprojekt oder 
denken Sie sich Ihr Nachbarschaftsprojekt aus! 
Schicken Sie Ihre Idee an

A.R.G.E., c/o Wolfgang Budde, Titusstrasse 32, 96049 Bamberg 
Mail: budde.wolfgang@web.de

Anregungen, wie Nachbarschaftsprojekte aussehen können, fi nden Sie unter
https://Familienportal-bamberg.de/netzwerk-gute-nachbarschaft/

Eu päischer Tag 
der Nachbarschaft 

  am 24. Mai 2019

 

Adventsfensterakti  
         Bürgerverein

    Bruderwald
Kontaktangebot für 

Menschen eines Wohnviertels

 
Gisela Filkorn

g.fi lkorn@gmx.de

E bare Stadt BambergGemeinsames Gärtnern und 

Ernten in Selbstorganisation 

im Interesse einer nachhaltigen 

und regionalen Ernährung Matthias Schöring, Denis Hébert

info@essbarestadt-bamberg.de

Gärtnern in der Vi a
Gemeinsames Gärtnern unter Nachbar*innen 

Renate Rupprecht,
WEGE e.V.

Digitales
 Plauderstündchen

Gesprächsrunde zu und 

Unterstützung bei Fragen 

der Nutzung von PCs, Internet, 

Smartphones..., insbesondere 

für Senior*innen

 
Quartiersbüro Bamberg Mitte

Tel: 0951 / 70 09 63 64

 >

 


